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Veranstaltungen
GRO-RHEI-KA 

Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

16.11.2019 18:00 Uhr Jecke Stadthalle Stadthalle Rheinbach

12.01.2020 11:00 Uhr 31. Kinder- und Jugend- Aula Gesamtschule 
  Gardetreffen mit Dederichsgraben 
  Tollitätenempfang Rheinbach

19.01.2020 11:11 Uhr Frühschoppen Em Hamächer

07.02.2020 19:11 Uhr Hausball Em Hamächer

22.02.2020 19:00 Uhr Jecke Karnevalsparty Stadthalle Rheinbach

24.02.2020 16:30 Uhr „After-Zoch“-Party Vereinshaus GRO-RHEI-KA 
   Am Jüdischen Friedhof 8

28.02.2020 18:00 Uhr Fischessen Vereinshaus GRO-RHEI-KA 
   Am Jüdischen Friedhof 8

30.04.2020 19:00 Uhr Tanz in den Mai Vereinshaus GRO-RHEI-KA 
   Am Jüdischen Friedhof 8

21.05.2020 11:00 Uhr 30. Familienfest an Freizeitpark Rheinbach 
  Vatertag Grillplätze und Grünflächen 
   vor dem Parkcafé

27.06.2020 18:00 Uhr Tollitätenvorstellung Vereinshaus GRO-RHEI-KA 
   Am Jüdischen Friedhof 8

11.07.2020 15:00 Uhr Rheinbacher Sommer Vereinshaus GRO-RHEI-KA 
   Am Jüdischen Friedhof 8

02.10.2020 11:11 Uhr Oktoberfest Vereinshaus GRO-RHEI-KA 
   Am Jüdischen Friedhof 8

11.11.2020 19:11 Uhr Sessionseröffnung Em Hamächer

Weitere Termine oder Änderungen werden auf unserer Homepage 
www.prinzengarde-rheinbach.de und auf unserer Facebook Seite veröffentlicht.
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GRUSSWORT
DER
STADT RHEINBACH

Liebe Närrinnen und Narren,

der Karneval in Rheinbach ist in seiner Art und Weise 
einmalig. Er wird geprägt durch die Menschen unserer 
Heimatstadt die ihren bodenständigen Humor seit Jahr-
zehnten bewahren, verkörpern, hegen und p�egen. Da-
mit ist er auch für die meisten Bürgerinnen und Bürger 
ein nicht weg zu denkender Lebensinhalt.

In der kommenden Session feiert die „Große Rheinbacher Karnevalsgesellschaft“ ein 
besonderes Jubiläum, nämlich das 120 jährige Bestehen. Dieses Fest wird gemeinsam 
mit dem 50. Vereinsjubiläum der Prinzengarde im August 2015 gefeiert. Wenn ein Ver-
ein ein solches Bestehen feiern kann, ist dies in unserer heutigen schnelllebigen Zeit ein 
beeindruckendes Ereignis.

Doch für die vielen Aktiven der Karnevalsgesellschaften, wie auch hier in Rheinbach ist 
die fünfte Jahreszeit das ganze Jahr hindurch ein Thema. Schließlich wird selbst im Früh-
ling, Sommer und Herbst mit viel ehrenamtlichem Engagement die nächste Session vor-
bereitet. Dabei haben sie viele Möglichkeiten, auch über ihre Jugendarbeit jungen Men-
schen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu geben. Karneval ist eben mehr als schnelles 
Vergnügen - Karneval ist vielmehr Kulturgut.

Ich möchte mich bei all denjenigen bedanken die sich sowohl um die Führung, als auch 
um die Jugendlichen der „GroRheiKa“ kümmern und wünsche für die Session und das 
Jubiläumsjahr 2014/ 2015 allen Mitgliedern alles Gute und viel Erfolg!

Bürgermeister
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Liebe Leserinnen und Leser,

am Elften im Elften ist es wieder so weit: der rheinische Karneval startet in die neue 
Session. Millionen von Menschen wollen „Spaß an d´r Freud“ haben und freuen 
sich auf viele spannende und aufregende Tage. Besonders hoch im Kurs stehen die 
Umzüge an den tollen Tagen. 

Die Große Rheinbacher Karnevalsgesellschaft 1895 e.V. (Gro-Rhei-Ka) kann in die-
ser Session voller Stolz auf 125 Vereinsjahre und 55 Jahre Prinzengarde zurückbli-
cken. Auf diesem Wege gratuliere ich persönlich aber auch im Namen von Rat und 
Verwaltung der Stadt Rheinbach dem Verein von ganzem Herzen. 

Die Gro-Rhei-Ka ist seit 125 Jahren ein fester Bestandteil des kulturellen und ge-
sellschaftlichen Lebens in Rheinbach und mit diesen 125 Jahren eben nicht alt, 
sondern eher jung und immer am Puls der Zeit geblieben. Mit viel Engagement 
leistet die Gro-Rhei-Ka das ganze Jahr über hervorragende – und noch dazu ehren-
amtliche – Arbeit. Die Vereinsmitglieder und auch der Vorstand arbeiten hart daran, 
den Bürgerinnen und Bürgern an den Karnevalstagen und in der ganzen Session 
besondere Highlights zu bieten. 

Ich bedanke mich ausdrücklich bei den vielen Verantwortlichen und helfenden Hän-
den für ihren persönlichen Einsatz und das umfangreiche Engagement, ohne das ein 
Verein über solch eine lange Zeit nicht bestehen könnte.

Ich bin sicher, dass die zahlreichen Veranstaltungen alle Bürgerinnen und Bürger 
wieder in Hochlaune versetzen werden.

In diesem Sinne ein kräftiges „Rheinbach Alaaf!“

Stefan Raetz
Bürgermeister
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KARNEVAL IM HANDELSHOF

… aber alle vertrauen bei Wurf  material 
auf unsere Erfahrung und unseren 
Service – wie in jeder Session. 

Handelshof – der größte Anbieter für 
Wurfmaterial und Karnevals-Artikel in der Region !

Jede Jeck is 
anders ...

www.handelshof.de

Jede Jeck is 
G

ro
ßh

a
n
d
el

Handelshof Rheinbach

Kleinaltendorfer Weg 2, 53359 Rheinbach
Telefon 02226 804-0

Mo–Fr  7:30–20:00 Uhr
Sa 7:30–16:00 Uhr

Kleinaltendorfer Weg 2, 53359 Rheinbach
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Karnevalsfreunde,

Als König mimt der Eine, den Herrscher der Nation, 
zu Hause nörgelt seine Frau bei jeder Reaktion.

Der Pirat mit dunklem Blick, will jeden Mast erklimmen
in Wirklichkeit kann er nicht mal, ohne Armreif schwimmen.

Die Hexe zetert leise, ihr Bauch ist kugelrund,
in ihrem Job, da p�egt sie, Todkranke kerngesund.

Der Knastologe tätowiert, rasiert sich mit dem Messer,
im Job als Volksschullehrer, da weiß er alles besser.

Die Böse wird zum Engel, der Schwache kriegt die Macht,
kaum zu glauben, was bei uns der Karneval möglich macht!

Am 11.11.2014 ist es wieder soweit. Die die Session 2014/2015 beginnt.

Der erste Anlass zum Singen, Lachen, Schunkeln und Fröhlich sein, bietet sich schon 
auf unserer Proklamation in der Lachenden Stadthalle am 15.11.2014. Proklamiert wird 
nach langer Zeit mal wieder ein Prinzenpaar.

Die Karten können Sie im TUI Reisebüro in der Raiffeisenbank Rheinbach erwerben.
Denken Sie in diesem Zusammenhang daran, dass der schönste Lohn für unsere jecken 
Aktiven sowie das künftige Prinzenpaar ein großes, aufgeschlossenes und mitgehendes 
Publikum ist.

Gerne möchte ich Sie daher auch zu unseren anderen Veranstaltungen einladen, zum 
26. Kinder- und Jugendgardetreffen mit Tollitätentreffen am 18.01.2015 ab 11:00 Uhr 
in der Aula der Gemeinschaftshauptschule Dederichsgraben Rheinbach sowie zur „After-
Zoch-Party“ am 17.02.2015 ab 15:30 Uhr nach dem Veilchensdienstagszug in unserem 
Vereinshaus „Am jüdischen Friedhof 8“ in Rheinbach.

Auch möchte ich Sie an dieser Stelle zu der Gemeinschaftsveranstaltung aller Kernstadt-
verein am Karnevalssamstag (14.02.2015) in der Stadthalle Rheinbach einladen. Besu-
chen Sie uns und feiern in dem gemütlichen Ambiente des Rheinbacher Gürzenich!

Vorwort

Handelshof Rheinbach
C&C Großhandel • Liefergroßhandel
Kleinaltendorfer Weg 2 • 53359 Rheinbach
Tel.: 0 22 26 / 804-0 • Fax: 0 22 26 / 804-108
www.handelshof.de
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Karnevalsfreunde,

„Jeck in Rheinbach sein,  
das ist die GRO-RHEI-KA“.

Wir sind ein Traditionsverein, der im Jahr 2020 insgesamt 125 Jah-
re alt wird. Die dazugehörige Prinzengarde feiert zusätzlich 55 Jahre 
Jubiläum. Hier können Sie sich bereits jetzt auf die eine oder andere 
Jubiläumsaktion freuen.

Aus dem Rheinbacher Stadtgeschehen ist unser Verein sicherlich 
nicht wegzudenken. Neben der Brauchtumspflege ist uns auch die 
Jugendarbeit sehr wichtig. 

Der Spagat zwischen Tradition und Moderne ist nicht immer ein-
fach. 

Mit einer Vielzahl von Veranstaltungen im ganzen Jahr versuchen wir der Rheinbacher Bevölke-
rung unseren schönen Karneval generationsübergreifend immer wieder neu ans Herz zu legen. 
Hierzu gehört das jährliche Kinder- und Jugendgardetreffen, das traditionelle Fischessen nach der 
Session, aber auch die Veranstaltungen außerhalb der Karnevalszeit.

Karneval besteht nicht nur aus Alkohol und dem Besuch des Karnevalszuges.

Karneval ist ein Gefühl. Es ist ein Gesamtgefüge aus verschiedenen Sparten – Sitzungskarneval, 
Kinderkarneval, Straßenkarneval – das Eine greift in das Andere. 

Kommen Sie zu den karnevalistischen Veranstaltungen und helfen Sie uns Karneval zu feiern. Sich 
selbst und den Alltag ein paar Stunden nicht so ernst nehmen, sowie den Stress und die Hektik mal 
für ein paar Stunden vergessen.

Die Session 2019 / 2020 beginnt am 11.11.2019.

Bereits am 16.11.2019 versucht die GRO-RHEI-KA mit einem Feuerwerk der Extraklasse die Sessi-
on zu starten. Für die „Jecke Stadthalle“ hat unser „alter“ Sitzungspräsident nochmal sein gesam-
tes Fachwissen in die Waagschale geworfen und ein hervorragendes Programm gezaubert. Auch 
ohne Proklamation kann ich Ihnen diese Veranstaltung nur wärmstens ans Herz legen. 

Rheinbach hat zwar in diesem Jahr keine erwachsenen Tollitäten, aber ein hervorragendes Kinder-
prinzenpaar. Ich wünsche den Beiden bereits jetzt eine unvergessliche Session und viel Spaß. Ich 
bin mir sicher, dass sie unsere wunderschöne Kernstadt würdig vertreten werden!

Zum Abschluss ruft mit mir aus auf unser schönes Brauchtum Karneval mit viel Spaß und Freud:

Dreimol von Hätze „Rheembach Alaaf“

Astrid Faßbender
1. Vorsitzende

Quelle: 
Foto Eich
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Liebe Freunde des Rheinbacher Karnevals,

es ist mir eine Freude als Ehrenschultheis (Sitzungspräsident) der 
Gro-Rhei-Ka Narrenzunft von 1895 e.V. Prinzengarde Rheinbach 
Sie als Leserinnen und Leser des Sessionsheftes 2015 begrüßen 
zu dürfen.

Wenn Freunde des närrischen Brauchtums zum Schunkeln und 
Feiern zusammenrücken, dann ist Karneval. Endlich beginnt die 
fünfte Jahreszeit wieder in unserer schönen Vaterstadt Rheinbach. 

Mit der Session 2014/2015 beginnt die Narrenzunft von 1895 
den 120. Geburtstag und den 50. Geburtstag der Prinzengarde. 
Wir werden Sie zu vielen Festen im nächsten Jahre einladen, um 
mit Ihrer Prinzengarde die runden Gründungsfeste gemeinsam zu 
feiern. 

Beginnen werden wir am 15. November 2014 mit der 
 

„Lachenden Stadthalle“ 
 
und präsentieren und proklamieren unsere Kernstadt – Tollitäten. 

Wir haben auch dieses Jahr für die Rheinbacher Narren und für die närrischen Regen-
ten ein tolles und interessantes karnevalistisches Rahmenprogramm vorbereitet und ab 
24.00 Uhr �ndet dann die Mitternachtsparty statt.
 
An dieser Stelle gilt mein Dank  besonders den Aktiven, die ohne viel Aufhebens in jeder 
Session mit ihrem unermüdlichen Einsatz vor und hinter der Bühne den Rahmen schaf-
fen, für ausgelassene, fröhliche und unbeschwerte Feste.
 
Wir laden Sie, liebe Närrinnen und Narren, herzlich ein mit uns gemeinsam Karneval zu 
Feiern im tollen Ambiente unserer Rheinbacher Stadthalle mit viel „Spass an der Freud“.
 
„Op ene schöne Fastelovend“
„Op all Jecke“
Op all rut-wiesse Aktive und Inaktive

Mit dreimol vun Hätze - „Rhembach Alaaf“

Reiner Faßbender
Ehrenschultheis / Sitzungspräsident
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Liebe Närrinnen und Narren,
liebe Gäste, Freunde und Gönner,

als Ehrenschultheis (Sitzungspräsident) der Gro-Rhei-Ka Narrenzunft
Prinzengarde 1895 e.V. begrüße ich Sie herzlich zur neuen Session
2012/2013.

Wir leben in einer liebenswerten und zauberhaften Stadt. Hier feiern
wir Karnevalisten unser tolles Brauchtum Karneval. Die Rheinbacher
Prinzengarde möchte an einigen Tagen in der Session mit Ihnen die
Probleme des Alltags vergessen und dafür bei unseren Veranstaltun-
gen und Auftritten ein Lächeln in Ihr Gesicht zaubern.

Dies ist für uns als Prinzengarde Motivation, jedes Jahr auf ein Neues
in der 5. (sonnigen) Jahreszeit stimmungsvolle Veranstaltungen vorzu-
bereiten. Lassen Sie sich vom eigentümlichen Zauber des Karnevals
mit seiner Vielfältigkeit einfangen. „Fastelovend“ ist weitaus mehr als nur Party, sondern Ausdruck
eines tollen und zauberhaften Lebensgefühls. Es ist Erholung für die Seele. Feiern Sie mit uns den
Rheinbacher Karneval, erleben wir gemeinsam dieses herrliche „Jefööl“! 

Auch am 04. Januar 2013 präsentieren wir Ihnen wieder ein tolles Programm mit rheinischen Künst-
lern und dem Aufzug unserer Rheinbacher Karnevalsvereine.

Es ist nicht leicht, immer wieder gute und bekannte Künstler zu annehmbaren Gagen in der guten Stu-
be Rheinbachs zu verpflichten. Deshalb versuchen wir gute neue Kräfte und die altbekannten Künst-
ler zu verpflichten, um die Kostenexplosion nicht auf Sie zu übertragen. Oft sind bei den neuen Grup-
pen altbekannte Namen, die einfach wieder etwas neues ausprobieren möchten. Deshalb geben wir
dem Neuen eine Chance und bewahren trotzdem die Tradition. Warum also in die Ferne schweifen,
denn das Gute ist so nah.

Mein Dank gilt an dieser Stelle auch den stillen Helfern vor und hinter der Bühne, die mich als Sit-
zungspräsident stets sehr gut unterstützen (ein nervöser Sitzungspräsident ist nicht einfach), 

Die Prinzengarde Rheinbach ist gegen Griesgram und Muckertum gut gerüstet. Es erwartet Sie ein
tolles Programm am 04. Jan. 2013 der Prinzengarde im tollen Ambiente der Stadthalle Rheinbachs
mit zivilen Eintritts-, Speisen- und Getränkepreisen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ich lade Sie herzlich ein, mit allen Regenten der Stadt Rheinbach, den Karnevalsvereinen auf den je-
weiligen Veranstaltungen/Biwaks  usw. gemeinsam „Fastelovend met vell Spaß an de Freud“ zu
feiern. 

„Dreimol vun Hätze
Rheembach Alaaf“

Ihr
Sitzungspräsident, Literat und Ehrenschultheis der Gro-Rhei-Ka

Reiner Faßbender

Vorwort Sitzungspräsident
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Karnevalsjecken

Der Startschuss für die Session 2019/2020 ist gefallen. Wir freu-
en uns von Herzen darauf, die Jecken von Rheinbach und Um-
land aufzuwecken um mit ihnen in die 5. Jahreszeit zu starten. 

Nach Aschermittwoch tritt für die Vielzahl der Bevölkerung das 
närrische Brauchtum ein wenig in den Hintergrund und macht 
Platz für unsere alltäglichen Sorgen und Nöte. Der übliche 
„Wahnsinn“ in unserer stressigen, schnelllebigen Zeit hält wieder 
Einzug. Gerade deshalb ist es nun wieder an der Zeit unseren 
Alltag etwas bunter und ein kleines bisschen humorvoller zu ge-
stalten, denn Lachen ist gesund. 

Wir, die Gro-Rhei-Ka Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. als 
einer der größten Rheinbacher Kernstadtvereine haben den gan-
zen Sommer daran gearbeitet um nun mit Ihnen auch in diesem 
Jahr die für den Rheinländer wohl schönste Jahreszeit zu feiern: 
Die fünfte Jahreszeit! 

Es gibt selten ein Fest, das mit so vielen Erwartungen und Vorbereitungen verbunden ist wie der 
Karneval. Wir als Karnevalisten, egal ob alt, ob jung, ob arm, ob reich, egal welche Farbe unsere 
Uniform hat, alle Narren wollen während der tollen Tage nur eines: Viel Spaß an d´r Freud verbrei-
ten. Feiern, Schunkeln, Lachen und die Alltagssorgen vielleicht für eine Weile vergessen. 

Diese Aufgabe, meine lieben Bürgerinnen und Bürger, gehört auch zu meinem „neuen“ Aufga-
bengebiet. Ich als neu gewählte Literatin unserer Gesellschaft fühle mich geehrt in dieser Session 
erstmalig aktiv aus erster Reihe meinen Betrag dazu zu leisten, Ihnen und uns Karnevalisten das 
schöne rheinische Brauchtum Karneval näher zu bringen, es zu leben und vor allem zu helfen die 
Tradition fortzuführen. Besuchen Sie unsere Veranstaltungen und leisten somit auch Sie einen 
Beitrag zur Förderung des rheinischen Brauchtums. 

Mir ist es eine Herzensangelegenheit, einmal Danke zu sagen zum einen bei unseren Mitgliedern 
die mich gewählt haben und vor allem bei unserem scheidenden Literaten und Sitzungspräsiden-
ten, Reiner Faßbender. Nun gilt es für mich an seine jahrelange, gute Vereinsarbeit anzuknüpfen 
und unsere Veranstaltungen modern und zukunftsorientiert zu gestalten. Am 16. November star-
ten wir mit unserer Sitzung „Die Jecke Stadthalle“ mit einem großartigen Programm, welches 
nach alter Manier noch von unserem neuen Ehrenpräsidenten Reiner Faßbender geplant wurde. 
Im nächsten Jahr trete ich in seine Fußstapfen, seien Sie versichert die Planungen haben bereits 
begonnen, um Ihnen eine tolle Sitzung bieten zu können. 

Ich freue mich auf mein neues Aufgabengebiet und auf die bevorstehende Session. 

Dreimol vum Hätze Rheembach Alaaf. 

Daniela Böttcher
Literatin
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Wir tragen mit Sicherheit dazu bei.  
Nicht nur zum Spaß.

NUR WER SEINE SORGEN MAL  
VERGISST, KANN UNBESCHWERT 

SPASS HABEN.
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Liebe Freunde des Rheinbacher Karnevals,

es ist mir eine Freude als Ehrenschultheis (Sitzungspräsident) der 
Gro-Rhei-Ka Narrenzunft von 1895 e.V. Prinzengarde Rheinbach 
Sie als Leserinnen und Leser des Sessionsheftes 2015 begrüßen 
zu dürfen.

Wenn Freunde des närrischen Brauchtums zum Schunkeln und 
Feiern zusammenrücken, dann ist Karneval. Endlich beginnt die 
fünfte Jahreszeit wieder in unserer schönen Vaterstadt Rheinbach. 

Mit der Session 2014/2015 beginnt die Narrenzunft von 1895 
den 120. Geburtstag und den 50. Geburtstag der Prinzengarde. 
Wir werden Sie zu vielen Festen im nächsten Jahre einladen, um 
mit Ihrer Prinzengarde die runden Gründungsfeste gemeinsam zu 
feiern. 

Beginnen werden wir am 15. November 2014 mit der 
 

„Lachenden Stadthalle“ 
 
und präsentieren und proklamieren unsere Kernstadt – Tollitäten. 

Wir haben auch dieses Jahr für die Rheinbacher Narren und für die närrischen Regen-
ten ein tolles und interessantes karnevalistisches Rahmenprogramm vorbereitet und ab 
24.00 Uhr �ndet dann die Mitternachtsparty statt.
 
An dieser Stelle gilt mein Dank  besonders den Aktiven, die ohne viel Aufhebens in jeder 
Session mit ihrem unermüdlichen Einsatz vor und hinter der Bühne den Rahmen schaf-
fen, für ausgelassene, fröhliche und unbeschwerte Feste.
 
Wir laden Sie, liebe Närrinnen und Narren, herzlich ein mit uns gemeinsam Karneval zu 
Feiern im tollen Ambiente unserer Rheinbacher Stadthalle mit viel „Spass an der Freud“.
 
„Op ene schöne Fastelovend“
„Op all Jecke“
Op all rut-wiesse Aktive und Inaktive

Mit dreimol vun Hätze - „Rhembach Alaaf“

Reiner Faßbender
Ehrenschultheis / Sitzungspräsident
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Liebe Närrinnen und Narren,
liebe Gäste, Freunde und Gönner,

als Ehrenschultheis (Sitzungspräsident) der Gro-Rhei-Ka Narrenzunft
Prinzengarde 1895 e.V. begrüße ich Sie herzlich zur neuen Session
2012/2013.

Wir leben in einer liebenswerten und zauberhaften Stadt. Hier feiern
wir Karnevalisten unser tolles Brauchtum Karneval. Die Rheinbacher
Prinzengarde möchte an einigen Tagen in der Session mit Ihnen die
Probleme des Alltags vergessen und dafür bei unseren Veranstaltun-
gen und Auftritten ein Lächeln in Ihr Gesicht zaubern.

Dies ist für uns als Prinzengarde Motivation, jedes Jahr auf ein Neues
in der 5. (sonnigen) Jahreszeit stimmungsvolle Veranstaltungen vorzu-
bereiten. Lassen Sie sich vom eigentümlichen Zauber des Karnevals
mit seiner Vielfältigkeit einfangen. „Fastelovend“ ist weitaus mehr als nur Party, sondern Ausdruck
eines tollen und zauberhaften Lebensgefühls. Es ist Erholung für die Seele. Feiern Sie mit uns den
Rheinbacher Karneval, erleben wir gemeinsam dieses herrliche „Jefööl“! 

Auch am 04. Januar 2013 präsentieren wir Ihnen wieder ein tolles Programm mit rheinischen Künst-
lern und dem Aufzug unserer Rheinbacher Karnevalsvereine.

Es ist nicht leicht, immer wieder gute und bekannte Künstler zu annehmbaren Gagen in der guten Stu-
be Rheinbachs zu verpflichten. Deshalb versuchen wir gute neue Kräfte und die altbekannten Künst-
ler zu verpflichten, um die Kostenexplosion nicht auf Sie zu übertragen. Oft sind bei den neuen Grup-
pen altbekannte Namen, die einfach wieder etwas neues ausprobieren möchten. Deshalb geben wir
dem Neuen eine Chance und bewahren trotzdem die Tradition. Warum also in die Ferne schweifen,
denn das Gute ist so nah.

Mein Dank gilt an dieser Stelle auch den stillen Helfern vor und hinter der Bühne, die mich als Sit-
zungspräsident stets sehr gut unterstützen (ein nervöser Sitzungspräsident ist nicht einfach), 

Die Prinzengarde Rheinbach ist gegen Griesgram und Muckertum gut gerüstet. Es erwartet Sie ein
tolles Programm am 04. Jan. 2013 der Prinzengarde im tollen Ambiente der Stadthalle Rheinbachs
mit zivilen Eintritts-, Speisen- und Getränkepreisen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ich lade Sie herzlich ein, mit allen Regenten der Stadt Rheinbach, den Karnevalsvereinen auf den je-
weiligen Veranstaltungen/Biwaks  usw. gemeinsam „Fastelovend met vell Spaß an de Freud“ zu
feiern. 

„Dreimol vun Hätze
Rheembach Alaaf“

Ihr
Sitzungspräsident, Literat und Ehrenschultheis der Gro-Rhei-Ka

Reiner Faßbender

Vorwort Sitzungspräsident
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Freun-
de, Gäste und Freunde des Rheinbacher Karnevals, leev 
Jecke von nah und fern!

„Rheembach em Hätze, Fastelovend im Bloot, gesichert ist die 
Kamelleflut“, so lautet das Motto für die Session 2019/2020. 
Ausgedacht hat sich das Motto unsere 1. Vorsitzende Astrid 
Faßbender. Wie sie haben auch viele Andere (selbst sogenannte 
Immi’s) Rheinbach im Herzen und den Karneval im Blut. Lassen 
Sie sich doch einfach einmal vom Karnevalsvirus anstecken und 
feiern Sie mit uns, den Karneval in unserer Heimatstadt.

An jedem Wochenende in der Karnevalszeit stehen tolle Veran-
staltungen auf dem Programm, zu denen Sie herzlich eingeladen sind. Hervorheben möchte 
ich dabei natürlich die Veranstaltungen unserer Gro-Rhei-Ka. Bereits am 11.11. starten wir 
„Em Hämächer“ in die neue Session. Nur fünf Tage später (16.11.) ist dann unsere Sitzung 
„Die Jecke Stadthalle“ mit vielen bekannten Künstlern und natürlich unseren Aktiven. Das 
neue Jahr beginnt dann bereits am 12. Januar mit unserem 31. Kinder- und Jugendgarde-
treffen, auf dem wir neben zahlreichen befreundeten Vereinen, auch zahlreiche Tollitäten aus 
der Umgebung empfangen dürfen. Auch zu unserem Frühschoppen (19.01.), sowie unserem 
Hausball (07.02.), die ebenfalls in der Gaststätte „Em Hamächer“ stattfinden, sind Sie eben-
falls herzlich eingeladen.

Herzlich möchte ich mich an dieser Stelle bei unserem letztjährigen Dreigestirn (Prinz Sigur 
I., Bauer Sabino I, und Jungfrau Petra I.), allen befreundeten Vereinen, Freunden, Förderern 
und Sponsoren bedanken. Ein ganz besonderer Dank gilt allerdings allen Mitgliedern unserer 
Gro-Rhei-Ka. Ohne Euch wäre die Karnevalszeit (und nicht nur die) nur halb so schön.

Auf den Karneval in Rheinbach
Dreimol Rheembach Alaaf

Ihr

Lars Klier
(Kommandant)

staltungen auf dem Programm, zu denen Sie herzlich eingeladen sind. Hervorheben möchte 

Quelle: 
Foto Eich
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– Mitglied im Bund Deutscher Karneval –

Unser geschäftsführender Vorstand

Große Rheinbacher Karnevalsgesellschaft
Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

1. Vorsitzende: Astrid Faßbender 0177 – 808 7402

2. Vorsitzender: Johannes Voeller 0157 – 7759 5573

Kommandant: Hajo Müller 02226 – 16515

Schatzmeisterin: Christine Pieczkowski 0177 – 6048154 

Kassiererin: Corinna Maiworm 0163 – 8936000 

Schriftführer: Karsten Logemann 0151 – 23521220 

Literat: Reiner Faßbender 02226 – 7484 

Sport- und Jugendwart: Martin Steinhauer 0163 – 9155033 

Wenn Sie Interesse an unserer Karnevalsgesellschaft haben oder Mitglied werden möchten, wen-
den Sie sich telefonisch an eines der Vorstandsmitglieder, schriftlich an unsere Vereinsanschrift 
Am Jüdischen Friedhof 8, 53359 Rheinbach, per E-Mail an grorheika1895@gmx.de oder 
per Internet auf unserer Homepage www.prinzengarde-rheinbach.de

LIMBACH SECUR
 SICHERHEITSTECHNIK GMBH
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1. Vorsitzende: Astrid Faßbender 

2. Vorsitzender: Jürgen Esser 0177 – 7644346 

Kommandant: Lars Klier 0151 – 12411428

Schatzmeister: Andreas Bettray 0152 – 29252625 

Kassiererin: Corinna Maiworm 0163 – 8936000 

Schriftführer: Nadine Gattermann 0177 – 6284574

Literatin (komm.): Daniela Böttcher 0177 – 2879525

Sport- und Jugendwart:  Svenja Schaefer 0151 – 28126540

Wenn Sie Interesse an unserer Karnevalsgesellschaft haben oder Mitglied werden  
möchten, (Beitrittserklärung siehe Seite 115) wenden Sie sich telefonisch an eines der Vor-
standsmitglieder, schriftlich an unsere Vereinsanschrift Am Jüdischen Friedhof 8, 53359 
Rheinbach, per E-Mail an grorheika1895@gmx.de oder per Internet auf unserer Home-
page www.prinzengarde-rheinbach.de oder unter Facebook.
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Unser Betreuerteam

Kinder-, Jugend- und Juniorengruppe

Svenja Schaefer (0151 – 28126540)

Nadine Gattermann (0177 – 6284574)

Conny Wolf (0173 – 7426332)

Tina Fischer (0174 – 1035876)

Kati Pesch (0178 – 4983498)

Damentanzgruppe
Svenja Schaefer (0151 – 28126540)

Gardistensprecher
Michael Schaefer (mschaefer8122@googlemail.com)

Marketenderinnen
Sandra Phiesel (sandra.phiesel@googlemail.com)

Damenkomitee
Rosita Zimmer (02226 –168053)

6

Mir ist es an dieser Stelle ganz besonders wichtig ein großes 

 

auszusprechen.

Dieser DANK gilt allen Vereinsmitgliedern für Ihr Engagement, meinen Vorstandskolle-
gen für ihre Einsatzbereitschaft und die sehr gute Zusammenarbeit im letzten Jahr, den 
Förderern unserer Gesellschaft und allen Inserenten unserer Festschrift für Ihre Unter-
stützung. Bleiben Sie auch weiterhin der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 
e.V. treu, wir werden Sie nicht enttäuschen.

Den neuen Rheinbacher Tollitäten, Kinderprinzenpaar Prinz Bernhard I und Prinzessin 
Chantal I., und selbstverständlich auch dem Rheinbacher Prinzenpaar Prinz Dieter III. und 
Prinzessin Andrea II, wünsche ich eine wunderschöne unvergessliche Session.
 
Auf unser schönes Brauchtum Karneval:
 
Dreimol von Hätze „Rheembach Alaaf“
 

Astrid Faßbender
1. Vorsitzende

46

 

Das Organisationsprogramm für die Warenwirtschaft 
 

Eine modulare Software für Ihre komplette Auftragsabwicklung 
vom Angebot bis zur Rechnungsstellung. Die integrierte 

Produktionsplanung beinhaltet Arbeitspläne, Stücklisten, eine 
Kapazitätsplanung und Bestandsüberwachung. 

Variantenfertiger können Ihre Probleme mit einem komfortablen 
Produktkonfigurator mit Seriennummernverwaltung lösen. 

 
Das Programm wird von Handwerkern, Kleinbetrieben bis zu 

mittelständigen Produktionsunternehmen eingesetzt. 
 

Peter Vollberg 
Programmierung & Beratung 

Kannenbäckerstr. 37 
53359 Rheinbach 

 
 

Tel. 02225 13735 

Fax. 02225 16040 

info@vollberg.de 

www.vollberg.de 
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Das Kinderprinzenpaar 2011/2012
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Farben, die Eindrücke hinterlassen. Meist prägende. Oft bleibende.

in Broschüren oder in Plakate. Vier Farben, die unsere Welt bunter machen. Und auch schöner.

Vier Farben, die Spuren hinterlassen. Feine oder flächige. Die Papier in Bücher verwandeln,

Eisenerzstraße 26 · 53819 Neunkirchen · Tel. 0 22 47 / 92 00-0 · info@druckerei-engelhardt.de · www.druckerei-engelhardt.de

A4_Anzeige_CMYK  17.11.2010  10:22 Uhr  Seite 1

Anzeige_A4_11_2017.indd   1 13.11.17   11:44
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Liebe Jecken,

wir bedanken uns von Herzen für all die Geschenke,
Spenden und tatkräftige Unterstützung von Euch,

sowie das herzliche Zusammensein während unserer Session!

Dadurch ist unser Traum, Prinz und Prinzessin zu sein,
wahr geworden.

Darum rufen wir noch einmal aus:

»Dreemol Rheembach Alaaf!« 

Prinz Max I. und  Prinzessin Anika I.

Farben, die Eindrücke hinterlassen. Meist prägende. Oft bleibende.

in Broschüren oder in Plakate. Vier Farben, die unsere Welt bunter machen. Und auch schöner.

Vier Farben, die Spuren hinterlassen. Feine oder flächige. Die Papier in Bücher verwandeln,

Eisenerzstraße 26 · 53819 Neunkirchen · Tel. 0 22 47 / 92 00-0 · info@druckerei-engelhardt.de · www.druckerei-engelhardt.de

A4_Anzeige_CMYK  17.11.2010  10:22 Uhr  Seite 1

Anzeige_A4_11_2017.indd   1 13.11.17   11:44
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Liebe Jecken,
viel zu schnell verging die Zeit, in der wir als Dreigestirn unsere Heimatstadt Rhein-
bach vertreten durften. Wir haben jeden Moment genossen und jeder Termin war 
uns ein persönliches Fest.
Als gestandene Karnevalisten durften wir diese Session aus einer ganz anderen 
Perspektive betrachten und können Euch nur empfehlen, diesen Blickwinkel selbst 
einmal zu genießen.
Viele fleißige Hände und Köpfe haben dazu beigetragen, dass wir das erleben durf-
ten. Hierfür möchten wir uns von Herzen bedanken.
Zuerst bei unserem gesamten Team mit unserem Chefadjutanten, Hans-Jörg Na-
wrath, an der Spitze. Von euch haben wir in jeder Situation das „Rundum-Sorglos-
Paket“ erhalten. 
Bei unseren Familien und Kollegen: Ihr habt uns den Rücken freigehalten.
Unseren Sponsoren und Gönnern sei ebenfalls für ihre Großzügigkeit von Herzen 
gedankt. Denn, wie man sich denken kann, lässt sich ein solches Projekt nicht von 
Luft und Liebe alleine bewältigen.
Ein Dankeschön geht an die Karnevalsvereine von Rheinbach und dem Umland für 
die tollen Veranstaltungen, die wir besuchen durften. Allen voran der Gro-Rhei-Ka 
Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. für ihre fürsorgliche Betreuung.
Nicht zuletzt danken wir natürlich euch, der jecken Bevölkerung und denen, die es 
noch werden wollen. Es war uns eine Freude, mit euch zusammen unser Brauchtum 
zu feiern.
Ihr alle zusammen habt unsere Regentschaft zu einem unvergesslichen Er-
lebnis gemacht.
Doch werfen wir einen Blick voraus. Während wir unsere Regentschaft mit dem 
Kinderprinzenpaar Max I. und Anika I. gemeinsam erleben durften (Ihr zwei wart 
spitze!), wird das designierte Kinderprinzenpaar Tim I. und Hannah I. die Rheinba-
cher Narren in der kommenden Session alleine anführen. Wir sind sicher, die beiden 
werden diese Aufgabe mit Bravour erfüllen und wünschen ihnen viel Spaß dabei.

Wir verabschieden uns von Euch mit einem

Dreimol von Hätze „Rheembach Alaaf“

Eure

Prinz Sigur I.
Bauer Sabino I.

Jungfrau Petra I.
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Ehrensenatoren

Jakob Berg †
Walter Hähndel †
Franz Zielony †
Hans Haybach †
Hans Schons †
Peter Klier
Gitti Bonn
Rudolf Kerzinger †
Traudl Nipps
Ulrich Speidel †
Johannes Konzen †
Wim Orth
Josef Hartmann †
Fritz Schnepper †
Heinz Wollenick †
Iris Wollenick †
Andreas Neumann †
Hans Buhl †
Gertrud Szafraniak †
Walter Jansen †
Christel Sluga
Anita Neumann
Robert Zimmer
Helmut Buttenberg †
Rosita Zimmer
Monika Becker 
Nelly Buttenberg

Ehrenpräsidenten

Hans Nawrath sen. †
Peter Schön †
Peter Klier 
Reiner Faßbender

Ehrenkommandanten

Goti Adeneuer
Hermann Josef Kanehl
Manfred Böttcher

Ehrengardisten
Oberst a. D. Wolfgang Lippe †
Bert Krämer †
Hubert Faßbender
Heinz Jöbsch

Ehrenmitglieder
Heinz Büttgenbach †
Dr. Hans Schellenberger
Norbert Stolz
Karl Heinz Joisten
Willi Schneider †
Kirit Taktawala
Pfarrer Dr. E. Kenntner
Gerd Uwe Geerdts
Gerhard Martini
Stefan Raetz
Ulrich Speidel †
Ernst Preutenborbeck
Tamara Vogt
Klaus Wehage
Antje Kenntner

Ehrenschultheiß
Reiner Faßbender

Schirmherr und
Gründer Prinzengarde

Walter Hähndel †

Ehrenmützenträger
Hans Henrich
Peter Vollberg
Alfred Eich
Olli Wolf
Peter Klier
Marlie und Günter Ruland
Stefan Küster
Stefan Moos
Burkhard Kraus 
Siggi Schneider
Generalmajor Wolfgang Renner
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern
mit runden Geburtstagen 

vom 11.11.2018 bis 10.11.2019

20 Jahre
Kevin Berndt

40 Jahre
Michael Berndt  
Sandra Phiesel 

Dirk Volz 

50 Jahre
Marita Berndt  

Silke Josten-Schneider 
Lars Baumann

60 Jahre
Irmgard Nussbaum 

Stefan Raetz 
Robert Zimmer 

Edgar Götze 
Marianne Götze

70 Jahre
Wim Orth 
Ulla Hövel 
Dieter Mix 

80 Jahre
Gertrud Joisten 
Claus Wehage  

Dr. Hans Schellenberger

© Tim Reckmann/PIXELIO
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25 Jahre Mitgliedschaft
Anne Buttenberg
Alfred Kraemer
Sabrina Classen

15 Jahre Mitgliedschaft
Manuela Oltmanns

Heinz-Georg Oltmanns
Udo Enders

Hannelore Enders
Miriam Rossney

20 Jahre Mitgliedschaft
Karola Jung

Andrea Küther-Sluga
Ute Martini

Marie-Luisa Martini
Michael Martini

10 Jahre Mitgliedschaft
Hannelore Gattinger

Tim Schaefer

© Tim Reckmann/PIXELIO

Wir gratulieren unseren Mitgliedern
mit Jubiläen aus dem Jahr 2019

50 Jahre Mitgliedschaft
Wim Orth

45 Jahre Mitgliedschaft
Reiner Faßbender

40 Jahre Mitgliedschaft
Peter Klier

5 Jahre Mitgliedschaft
Achim Latten
Renate Latten
Marc Latten

Jennifer Kresse
Mia Kresse
Amy Kresse

Heinz Lemper
Andrea Richter

Claudia Zimmermann
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50 Jahre aktives Mitglied
Wilfried (Wim) Orth

Seit dem 1.1.1969 ist Wim aktives Mit-
glied in der Prinzengarde.

Er war Tanzoffizier im erfolgreichen 
Tanztrio mit Traudl Nipps und Hans-
Karl Nawrath. Bei allen Showtänzen 
der männlichen Gardisten war er 
dabei.

Der Höhepunkt war 1985 die Regent-
schaft als

Prinz Wim I. mit 
Prinzessin Christa II. (Ehefrau).

Im Jahre 1991 wurde er für seine 
Verdienste in der Garde zum Ehrense-
nator ernannt.

Unser Wim war und ist stets zur Stelle, wenn es gilt, ein Problem zu lösen. 
(Wasserleitungen anlegen für das Jugend- und Gardetreffen; Familientag im 
Freizeitpark; früher sogar im Kirmeszelt der Prinzengarde, Heizungskont-
rolle in unserem Vereinsheim „Am Jüdischen Friedhof 8“).

Bis vor zwei Jahren organisierte er für unseren „Tanz in den Mai“ (immer 
am 30. April) das Aufstellen des Maibaumes sowie das Anstimmen der Mai-
Lieder, denn unser Wim ist textsicher und hat eine herausragende Stimme.

Bis vor einem Jahr kümmerte er sich um die Außenanlage unseres Vereins-
domizils.

Zur Zeit ist er Mitglied im „Närrischen Rat“. Sein Humor ist trocken und 
der bekanneste Satz von Wim ist: „Jetzt trinken wir noch einen und gehen 
noch nicht!!!“ („Bleib so, wie du bist!“)

Wir, als Prinzengarde sind froh, Dich in unseren Reihen zu haben.

Mit dreimol vun Hätze 
„Rut-Wiess Bütz, Bütz, Bütz Prost“ 

Deine Prinzengarde Rheinbach
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Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Karnevalisten,

seit 125 Jahren (Jubiläum im Jahre 2020) ist die 
Große Rheinbacher Karnevalsgesellschaft Nar-
renzunft Prinzengarde 1895 e.V. für die Jecken in 
unserer Vaterstadt Rheinbach da.

Ein Blick in die Chronik verrät, wie sich der Karne-
val in dieser Zeit gewandelt hat. Die Prinzengarde 
hat dabei nicht nur zugesehen, sondern auch mit-
gestaltet.

Wir haben uns der Zeit angepasst, ohne dabei die gute alte Tradition aus 
den Augen zu verlieren. Unsere große Prunksitzung wurde in den Namen 
„Jecke Stadthalle“ umgewandelt und ist ein Teil der Prinzenproklamation. 
Traditionelle Uniformen und Tänze gehören zu dieser Veranstaltung, sowie 
neue Ideen z.B. Showtänze. Musikgruppen benutzen neue Stilrichtungen, 
die Büttenredner tragen ihre Reden in ganz anderer Form vor (die soge-
nannte „Bütt“ wird nicht bzw. kaum noch auf der Bühne präsentiert) und 
dies mit großem Erfolg.

Als ehemaliger Vorsitzender und langjähriger Sitzungspräsdient bin ich 
immer auf der Suche nach neuen Vorträgen / Gruppen und Künstlern 
gewesen, um Ihnen, den Rheinbacher Narren, in unserer guten Stube der 
Stadthalle Rheinbach diese aktuell zu präsentieren. Mein Bestreben war es, 
Künstler in Rheinbach zu verpflichten, die noch im Aufstreben in ihrer kar-
nevalistischen Karriere waren, bevor diese eine Gage erhalten, die für uns 
nicht mehr finanzierbar ist. Dies ist uns in vielfältiger Weise, wie ich meine 
gelungen, und dafür könnte ich Ihnen viele Beispiele aufzählen. Ich hätte mir 
gewünscht, das mehr Rheinbacher Jecken unsere Sitzungen bei der Präsen-
tation mit neuen Künstlern besucht hätten.

Mein Steckenpferd waren  sicher die Vorträge bei der Vorstellung der Rhein-
bacher Tollitäten für die Presse, im Rathaus und bei der Sitzung (hier war ich 

Quelle: 
Foto Eich
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dann der alte typische Literat). Dies habe ich mit großer Freude gemacht, 
obwohl mancher Entwurf im Papierkorb verschwand.

Viele Jahre habe ich im Vorstand mitgewirkt und empfand es immer span-
nend wie neue Gesetze und Verordnungen umgesetzt wurden. Ich habe das 
immer als eine Herausforderung gesehen und bei all der Arbeit dies mit der 
typischen rheinischen Art verbunden. Als rheinische Frohnaturen haben wir, 
wie allgemein und sicherlich zu Recht behauptet wird, das Feiern im Blut. 
Besonders das närrische Treiben in der fünften Jahreszeit läßt uns die Sor-
gen im grauen Alltag vergessen und wir Karnevalisten stellen dabei alles auf 
den Kopf.

An dieser Stelle sage ich ein großes „Dankeschön“ für diese tolle Zeit, die ich 
jetzt ohne Bühnenpräsenz genießen werde. Dem Vorstand werde ich weiter 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Mein erster Dank gilt an dieser Stelle mei-
ner Frau Uschi, die mich stets unterstützt und den Rücken freigehalten hat. 
Damit verbinde ich auch eine phantastische Zeit auch als Prinzenpaar Rei-
ner I. und Prinzessin Uschi I. zum 111 jährigen Jubiläum 2006 der Garde.

Den vielen stillen Helfern der Prinzengarde die vor, hinter und auf der Bühne 
(z.B. Sebastian Zikilli) danke ich, die mir stets den Rücken freigehalten haben 
(glauben Sie mir, ein nervöser Sitzungspräsident ist nicht einfach). Ein beson-
derer Dank gilt natürlich „meinem“ tollen Publikum, das mit guter Laune 
und Stimmung mir die Moderation auf der Bühne erleichtert hat.

Besuchen Sie uns am 16. November 2019 in der „Jecken Stadthalle“ in der 
ich das Programm jetzt zum letzten Mal zusammengestellt habe. Halten sie 
meiner Prinzengarde die Treue.

Ich sage Tschüß und Danke natürlich mit karnevalistischem Gruß

„Dreimol vun Hätze Rheembach Allaf

Ihr 
Ehrenschultheis, Sitzungspräsdient a.D., Literat a.D., Ehrenpräsident

Reiner Faßbender
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Ein URGESTEIN verlässt die Bühne…

2018 verkündet der Literat und Sitzungs-
präsident der GRO-RHEI-KA Narren-
zunft Prinzengarde 1895 e.V., Reiner 
Faßbender, dass er sich ab den Vorstands-
neuwahlen 2019 in seinen wohlverdien-
ten Karnevalsruhestand zurückziehen 
möchte und der Posten des Literaten neu 
besetzt werden muss.

Große Augen kamen als Reaktion.

Was? Der Reiner moderiert nicht mehr 
die Jecke Stadthalle? Das geht doch gar-
nicht? Der hat das doch immer schon 
gemacht!!!

Tatsächlich: Seit gefühlten 100 Jahren 
standen das Gesicht und die Stimme von 
Reiner Faßbender für die Proklamation 
sowie die Jecke Stadthalle in Rheinbach.

Auch der Name „Jecke Stadthalle“ 
stammt aus seiner Feder.

Begonnen hat seine Karriere in der GRO-RHEI-KA als aktiver Gardist. 
Bereits in den 80iger-Jahren fand man ihn jedoch moderierend auf der 
Bühne der Stadthalle Rheinbach wieder.

Verschiedene Vorstandsposten hat er bekleidet, doch seine Leidenschaft 
bestand in der Organisation und Moderation des Sitzungskarnevals der Prin-
zengarde. Hiermit setzte er sich intensiv auseinander und perfektionierte die 
Veranstaltung sowie sich selbst von Jahr zu Jahr.

Nach einer Bühnenpause, in der er unter anderem mit seiner Ehefrau das 
Prinzenpaar von Rheinbach war, kehrte er als Sitzungspräsident ohne lange 
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zu überlegen zurück, nachdem sein Freund Gerd Becker schwer erkrankte 
und die anstehende Proklamation mit damaliger Prunksitzung nicht leiten 
konnte. Seither war er wieder in seinem vollen Element. Der Besuch von 
Vorstellabenden, Verhandlungen mit Agenturen und Künstlern, das auf-
merksame Beobachten von anderen Veranstaltungen stand auf seinem Jah-
resprogramm. 

Die Prinzengarde konnte sich immer sicher sein:

AUF DEN REINER IST VERLASS!

Seine Organisation stimmte auf die Minute genau. Er hinterlässt große Fuß-
spuren, die es erst einmal zu füllen gibt.

Natürlich hat er versichert, dass er bei Fragen und Problemen jederzeit zur 
Verfügung steht, aber er gestand, dass er sich freut in Zukunft die Veran-
staltung nicht von der Bühne zu verfolgen, sondern selbst im Saal sitzen zu 
können.

Jahrzehntelange Bühnenerfahrung verabschiedet sich in seinen wohlver-
dienten Ruhestand. Bereits im Rahmen seiner „letzten“ Jecken Stadthalle 
ließen es sich seine Vorstandskollegen nicht nehmen ihn zum Ehrenpräsi-
dent der Gesellschaft zu ernennen. Dies ist die höchste Ehre, die die GRO-
RHEI-KA ihrem Sitzungspräsidenten aussprechen kann.

Die Größe des Dankes, die die Prinzengarde Reiner Faßbender schuldet, 
kann man eigentlich nicht in Worte fassen.

Aber an dieser Stelle:

Lieber Reiner,
vielen Dank für deinen langjährigen Einsatz als Literat und Sitzungspräsi-
dent der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.! Ohne Dich 
wäre die Jecke Stadthalle nicht das, was sie heute ist!

Deine Prinzengarde
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Sie suchen noch ein 
passendes Geschenk?

Wie ware es
mit einem 

Gutschein!



29

Prinzen, Prinzenpaare und Dreigestirne ab 1903
1903 Prinz Peter I. Peter Mertens 
1904 Prinz Peter II.  Peter Mertens
1905 Prinz Peter III. Peter Mertens
1906 Prinz Michael I. Michael Krautwig 
1910 Prinz Peter IV. Peter Burrenkopf
1935 Prinz Franz I Franz Derkum
1936 Prinz Heinz I Heinrich Höhner
 Prinzessin Thea I Thea Langen
1937 Prinz Jupp I. Josef Pelzer
 Prinzessin Silvia I. Silvia Tils 
1938 Prinz Peter V. Peter Hidien
 Prinzessin Margarete Margarete Hidien 
1949 Prinz Eugen I. Eugen Schmidt-Leukel
 Prinzessin Marthel I. Marthel Schmidt-Leukel 
1950 Prinz Hans I. Hans Frank 
 Prinzessin Ria I. Ria Heuser
1952 Prinz Hubert I. Hubert Mahlberg
 Prinzessin Magdalena I. Magdalena Mahlberg 
1953 Prinz Franz II. Franz Helsig 
 Prinzessin Marianne I. Marianne Helsig 
1954 Prinz Otto I. Otto Gerharz 
 Prinzessin Edeltraud I. Edeltraud Otto
1957 Prinz Jupp II. Josef Nawrath
 Prinzessin Marga I. Marga Fünfzig 
1958 Prinz Hannes I. Johannes Merzbach
1959 Prinz Hans II.  Hans Reinecke 
1960 Prinz Lothar I. Lothar Salewski
1961 Prinz Hans III. Hans Nawrath
1963 Prinz Kirit I. Kirit Taktawala 
1964 Prinz Wilhelm I. Willi Schneider 
 Prinzessin Käte I. Käte Schneider
1965 Prinz Walter I. Walter Hähndel 
 Prinzessin Goti I Goti Adeneuer (geb. Hähndel)
1966 Prinz Hans IV. Hans Haybach
 Prinzessin Klara I. Klara Haybach
1967 Prinz Peter VI. Peter Linn
 Prinzessin Margareta Margareta Linn
1968 Prinz Jupp III. Josef Kleefuss
 Prinzessin Annemie Annemarie Kleefuss
1969 Prinz Ulrich I. Ulrich Speidel
 Prinzessin Hella I. Hella Speidel
1970 Prinz Hans V. Hans Nawrath jun.
 Prinzessin Hedi I Hedi Wilden 
1971 Prinz Hermann-Josef I. Hermann-Josef Kanehl
 Prinzessin Gisela I. Gisela Kanehl 
1972 Prinz Bert I. Bert Krämer
 Prinzessin Elsbeth I. Elisabeth Krämer
1973 Prinz Franz III. Franz Zielony
 Prinzessin Maria I. Maria Zielony
1974 Prinz Willi I. Willi Hau
 Prinzessin Anneliese I. Anneliese Hau
1975 Prinz Manfred I. Manfred Nipps
 Prinzessin Traudel I. Traudel Nipps
1976 Prinz Hubert II Hubert Faßbender
 Prinzessin Renate I. Renate Hohaus
1977 Prinz Peter VII. Peter Lenartowski
 Prinzessin Beate I Beate Lenartowski
1978 Prinz Horst I. Horst Gattinger
 Prinzessin Hanni I. Hannelore Gattinger
1979 Prinz Peter VIII. Peter Klier
 Prinzessin Kerstin I. Kerstin Klier
1980 Prinz Heinz II. Heinz Nolden
 Prinzessin Renate II. Renate Nolden 
1981 Prinz Josef I. Josef Jonas
 Prinzessin Bettina I. Bettina Jonas
1982 Prinz Heinrich I. Heinrich Mostert
 Prinzessin Kahtrin I. Kathrin Mostert

1983 Prinz Franz IV. Franz Hendricks
 Prinzessin Beate II. Beate Hendricks
1984 Prinz Günter I. Günter Müller
 Prinzessin Christa I. Christa Müller
1985 Prinz Wim I. Wim Orth
 Prinzessin Christa II. Christa Orth
1986 Prinz Hans VI. Hans Neffgen
 Prinzessin Gisela II.  Gisela Neffgen
1987 Prinz Hans VII. Hans Mertens
 Prinzessin May I. Maria „May“ Mertens
1988 Prinz Hans VIII. Hans Boehnert 
 Prinzessin Traudel II Traudel Boehnert
1989 Prinz Dieter I. Dieter Schneider
 Prinzessin Biggi I. Biggi Schneider
1990 Prinz Udo I. Udo Sommerer
 Prinzessin Agnes I. Agnes Sommerer 
1991 Prinz Josef II. Josef Breuer
 Prinzessin Ulrike I. Ulrike Breuer
1993 Prinz Johann I. Johann Lemmen 
 Prinzessin Brigitte I Brigitte Lemmen
1994 Prinz Willi II. Willi Schneider
 Prinzessin Trude I. Trude Esser 
1995 Prinz Jörg I. Jörg Orth
 Prinzessin Andrea I. Andrea Hartmann
1996 Prinz Lui I. Helmut “Lui” Becker
 Prinzessin Monika I. Monika Becker
1997 Prinz Schorsch I. Georg „Schorsch“ Bartel 
 Prinzessin Christel I. Christel Schubert
1998 Prinz Andreas I. Andreas Kretz
 Prinzessin Rosita I. Rosita Svensson
1999 Prinz Martin I. Martin Schmitz
 Prinzessin Maria II. Maria Schmitz
2000 Prinz Nell I. Hans-Peter „Nell“ Rhein 
 Prinzessin Nelly I. Nelly Buttenberg
2001 Prinz Jörg II.  Jörg Nawrath
 Prinzessin Brigitte II. Brigitte Nawrath
2003 Prinz Udo II. Udo Enders
 Prinzessin Hannelore I. Hannelore Enders
2004 Prinz Hubert III. Hubert Clemens
 Prinzessin Roswitha I. Roswitha Clemens
2005 Prinz Karl-Heinz I. Karl-Heinz Joisten
 Prinzessin Trudi I. Trudi Joisten 
2006 Prinz Reiner I. Reiner Faßbender
 Prinzessin Uschi I. Uschi Faßbender
2009 Prinz Norbert I. Norbert Birkelbach
 Prinzessin Beate III. Beate Birkelbach
2010 Prinz Erich I. Erich Bauerfeind
 Jungrau Wolly I. Wolfgang Wagner
 Bauer Walter I. Walter Weber
2011 Prinz Dieter II. Dieter Bückmann 
 Jungfrau Mathilda I. Matthias Ansperger
 Bauer Jörg I. Jörg Maslo
2013 Prinzessin Eve I. Eve Mros
2014 Prinz Michel I. Michaela Wagner
 Jungfrau Irina I. Irina Weber
 Bauer Marian I. Maria Bauerfeind
2015 Prinz Dieter III. Dieter Schmidt
 Prinzessin Andrea II. Andrea Schmidt
2016 Prinz Heiko I. Heiko Otten
 Prinzessin Sandra I. Sandra Otten
2017 Prinz Jörg III. Jörg Nawrath
 Jungfrau Jolanda I. Roland Kaiser
 Bauer H.P. I. Heinz-Peter Watty
2018 Prinzessin Astrid I. Astrid Faßbender
2019 Prinz Sigur I. Sigrid Wiersberg
 Jungfrau Petra I. Petra Schmidt
 Bauer Sabino I. Sabine Wiersberg
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Das Stadtsoldatencorps 1905 e.V. präsentiert das 
Kinderprinzenpaar der Session 2019 / 2020:

Tim wurde am 20.04.2009 in Bonn geboren. Er lebt mit seinen Eltern 
Michael und Svenja, seiner Schwester Nina und dem Hund Rocky in Rhein-
bach.

Er besuchte die Katholische Kindertagesstätte „Liebfrauenwiese“ und im 
Anschluss die Gemeinschaftsgrundschule Sürster Weg in Rheinbach. Seit 
diesem Jahr ist er Schüler der Theodor-Heuss-Realschule Meckenheim.

Zu seinen Hobbys zählt neben der Gro-Rhei-Ka Narrenzunft Prinzengarde 
1895 e.V. das Kickboxen bei Tomburg Boxing Wormersdorf und Minecraft 
spielen. Im Alter von sechs Monaten wurde Tim Mitglied der Gro-Rhei-Ka, 
mit drei Jahren Tanzoffizier und seit zwei Jahren ist er Kinderkommandant 
der Kinder- und Jugendgarde.

Hannah Enders ist 11 Jahre alt und seit 2012 aktives Mitglied des Kinder-
corps der Stadtsoldaten. Sie tanzt seit diesem Jahr bei der Turmgarde. Han-
nah besucht die sechste Klasse der Gesamtschule Rheinbach und ihre Lieb-
lingsfächer sind Mathe, Kunst und Musik.

Hannah ist schon von Anfang an vom Karneval begeistert und war schon 
ab ihrer Geburt mit ihrer Mutter und der ganzen Familie aktives Mitglied 
im Närrischen Schornbusch. Ihre Großeltern waren 2003 Prinzenpaar in 
Rheinbach, so dass es schon immer ihr Traum war einmal Kinderprinzes-
sin im Rheinbacher Karneval zu sein. Ihre Freizeit verbringt Hannah gerne 
auf dem Schießstand und ist amtierende Bambinikaiserin der Rheinbacher 
Schützenbruderschaft. Sie übt sich ansonsten auch gerne in Wing Tsun.

Gemeinsam freuen sich Tim und Hanna auf eine tolle Session mit allen 
großen und kleine Jecken in Rheinbach. Ihre Proklamation findet am 
23.11.2019 statt.

„Ejal ob Rut-Wies oder Jrön-Rut  
mir Pänz han de Karneval im Bloot“
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„Jecke Stadthalle“ 17. November 2018

Proklamation 
der Rheinbacher Kernstadt-Tollitäten 

Prinz Sigur I. Jungfrau Petra I. Bauer Sabino I. 
mit großem Karnevalsprogramm

Überpünktlich um 18.55 Uhr erfolgte der Einmarsch der Garde, angeführt durch ihren Kom-
mandanten Lars Klier auf die Bühne in der guten Stube Rheinbachs.

Durch diese kleine List, konnte unser 2. Vorsitzender Jürgen Esser (die 1. Vorsitzende Astrid 
Faßbender war zu diesem Zeitpunkt noch verhindert) pünktlich um 19 Uhr das Mikro-phon 
übernehmen und die Gäste begrüßen. Der erste Gruß erfolgte an diesem Abend an den stell-
vertretenden Bürgermeister Claus Wehage, der unseren Bürgermeister Stefan Raetz vertrat, 
der zu diesem Zeitpunkt in Togo weilte. Begrüßt wurden die Gäste aus Politik, Verwaltung, 
Rat, Bundeswehr, Ehrenpräsidenten, Ehrenkommandanten, Ehrensenatoren, Ehrenmitglie-
der, die Träger der Ehrenmütze „Rut-Wiess“, Firmenvertreter (Brauchtumsförderer), die Ver-
einsvorstände und Vereinigungen.

Kommandant Lars Klier übernahm anschließend die Bühnengewalt und zu Ehren aller anwe-
senden Gäste tanzte die Kindergruppe der Prinzengarde. Unsere Kleinen zeigten wieder, was 
sie im ganzjährigen wöchentlichen Training gelernt und einstudiert hatten. Die kleinen Tänze-
rinnen und Tänzer eroberten die Herzen aller Narren im Sturm und der donnernde Applaus 
des Auditoriums ließen die Gesichter erstrahlen.

Einmarschiert war auch unsere Kernstadtprinzessin Astrid I. (Astrid Faßbender) der vergan-
genen Karnevalszeit. Natürlich verabschiedete sich unsere Ex-Regentin mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge. Das weinennde Auge, weil eine tolle und schöne Regentschaft 
zu Ende war. Das lachende Auge, weil sie wieder mit ihren Freunden und ihrer Garde gemein-
sam feiern kann. (Ab jetzt übernahm unsere Astrid als Vorsitzende wieder die Amtsgeschäfte).

In ihrer Abschiedsrede als Regentin dankte sie allen Kernstadtvereinen, den Adjudanten und 
ihrer Prinzengarde für die tolle Unterstützung, den Narren für die vielen schönen Erlebnisse 
in ihrer Regentenzeit und bestätigte das mit ihrem Motto

„Ming Hätz schläät för Rheembach“

mit dem Abschlußsatz

„Ming Hätz schläät noch mieh för Rheembach“

Tosender und nicht endender Applaus für diese herzlichen Worte.

Der stellvertretende Vorsitzende Jürgen Esser zollte Lob und Anerkennung für ihre Regent-
schaft, die tolle sowie schöne Zeit und überreichte ein Erinnerungsgeschenk der Prinzengarde 
in Form eines Glastropfens mit der eingrafierten Abbildung der Prinzessin in ihrem Ornat.
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Zu Ehren der scheidenden Regentin tanzte die Jugendgruppe der Prinzengarde.

Dies natürlich mit großem Stolz, da doch ihre Prinzessin auch gleichzeitig ihre Tanztraine-
rin ist. Auch von der Jugendgruppe wieder eine großartige tänzerische Darbietung und der 
tosende Applaus der Narren im Saal sorgte für glänzende und lächelnde Gesichter unseres 
Nachwuchses. Danach übernahm der Sitzungspräsident Reiner Faßbender die Regie über 
den weiteren Ablauf des Programms für den Abend. Er begrüßte in seiner launigen Art die 
Gäste im Saal und verkündete, daß dies sein Abschied als Sitzungspräsident ist.

Kurzes Verschnaufen und dann wurde es wieder richtig laut und voll auf der Bühne. Unter 
den musikalischen Klängen des Rheinbach Spielmannszuges (ein hervorragend zusammen-
gestelltes Medley an Karnevalsliedern) marschierten die Kernstadtvereine und dem triumpha-
len Einzug des designierten Dreigestirnes Prinz Sigur I. (Sigrid Wiesberg), Jungfrau Petra I. 
(Petra Schmidt) und Bauer Sabino I. (Sabine Wiersberg) in die närrische jecke Stadthalle ein. 
Die Ankunft auf der Bühne ist immer wieder ein tolles und spannendes Erlebnis.

Der Ehrenschultheis der Prinzengarde, Reiner Faßbender, stellte die neuen Regenten in der 
ihm eigenen und bekannten Art vor. Manche Bemerkung sorgte für Schmunzeln im Audito-
rium.

Zur Inthronisierung wurde Claus Wehage als stellvertretender Bürgermeister auf die Bühne 
gebeten, um die Krönung des Trifoliums durchzuführen. Bei seiner Begrüßung an die Narren 
im Saal bemerkte er an den Sitzungspräsident gewandt, dass dies wohl auch für ihn die letzte 
Amtshandlung bei einer Proklamation in der Stadthalle sei. Die Krönung erfolgte duch die 
Überreichung der Insignien Prinzenkette, Prinzenorden, Pajais, Schlüssel und Übergabeur-
kunde. Nach dieser sogenannten Amtshandlung konnte der Sitzungspräsident verkünden:

Es regiert in der Kernstadt

Prinz Sigur I. Jungfrau Petra I. Bauer Sabino I.

Die neuen Tollitäten richteten die ersten Worte an die närrischen Untertanen und verkünde-
ten ihr Motto für ihre Herrscherzeit

„Fastelovend fiere met üch zesamme, dofür steht ons drei et Hätz in Flamme“

Es erfolgten dann die typischen Rituale: 
 Vorstellung der Adjudanten, das Verleihen 
der Orden der Regenten an Bürgermeister, 
Adjudanten, Vorsitzende der Prinzengarde 
usw., sowie das Verlesen der 11 närrischen 
Paragrafen.

Eine Überraschung erfolgte durch die Enke-
lin unserer Jungfrau Petra. Tabea präsen-
tierte einen Solotanz auf der Bühne, großer 
Applaus der Narren und Oma Petra (Jung-
frau) war gerührt. Danach erfolgte der Aus-
marsch unter den Klängen des Spielmanns-
zuges, die muskilaische Leistung wurde vom 
Sitzungspräsident gewürdigt, unter dem 
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Hinweis, dass der Spielmannszug und die Prinzengarde eine vorzügliche Zusammenarbeit 
pflegen.

Das karnevalistische Programm begann mit 
dem Büttenredner „Der Mann met dem 
Höttche“, Peter Raddatz. Dieser Altmeister 
der Redekunst verstand es sofort, den Saal 
in seinen Bann zu ziehen und erzielte die 
größte Aufmerksamkeit (nämlich die Narren 
lauschten sofort seinem Vortrag) und dies als 
sogenannter Eisbrecher. Tobender Applaus 
für diesen Vortrag und ohne Zugabe kam er 
nicht von der Bühne.

Es folgte der Auftritt des NCR Blau Gold 
unter der Leitung ihres Kommandanten 
Dieter Bückmann. Sie präsentierten ein 
gemischtes Programm mit Tanz ihrer Garde und den musikalischen Klängen ihres Musik-
zuges. Mit großem Applaus wurde der Auftritt honoriert und Dieter Bückmann konnte mit 
seinen Truppe ausmarschieren.

Ein immer wieder gern gesehener Gast 
auf der Bühne bei der Prinzengarde 
sind die „Ratsherren aus Unkel“. 
Eine Brassband, die in kürzester Zeit 
die Stadthalle in ein Tollhaus verwan-
delt. Dabei sind die Jungs meist noch 
nicht einmal auf der Bühne. Wie immer 
feuerten sie ein Feuerwerk von musi-
kalischer Brillianz ab. Der Sitzungsprä-
sident veranlasste eine Rakete im Saal 
und die Ratsherren spielten noch für die 
Zugabe auf, bevor sie dann mit Musik 
die Bühne verließen. Eine tolle Gruppe! 
(Kommentare im Saal: „ Die kannste 
immer verpflichten“).

Weiter im Programm ging es mit der 
Damentanzgruppe der Prinzengarde. 
Angekündigt durch den Ehrenschultheis 
übernahm die Bühnengewalt der Kom-
mandant Lars Klier. Da die Damen mit 
ihrem typisch schnellen Aufmarsch auf 
die Bühne eilten, war er schon vorher da. 
Wieder phantastische neue Tänze wurden 
dargeboten unter der Leitung der Traine-
rin Marion Schurz. Marion ist für die Cho-
reografie verantwortlich und dies wurde 
mit donnerndem Applaus gewürdigt. Das 
Publikum war von den Tänzen begeistert 

und unsere Damen kamen um eine Zugabe nicht herum.



36

„Wolfgang Trepper“ eroberte die Bühne (ein Wunschredner 
des Sitzungspräsidenten). Hervorragend wie er zu dieser Stunde 
noch die Gäste in seinen Bann zog. Es war keine Unruhe im Saal, 
als er die kleinen Begebenheiten aus dem Alltag kommentierte 
und die Narren erkannten sich im hohen Maße wieder. Eine 
Rakete des Abends war selbstverständlich und obwohl er unter 
großen Zeitdruck stand, gab er für dieses tolle Publikum eine 
Zugabe. 

Dann erschien wieder die Damentanzgruppe der Prinzen-
garde mit ihrem Showtanz. Auch hier die Choreografie von unse-
rer Trainerin Marion Schurz. Hierfür und für die tänzerische Leistung kam großer Applaus 
der Narren im Saal und bevor die Zugabe getanzt werden konnte, gab es eine kleine Pause, 
denn der Vorstand der Prinzengarde war komplett zur Überraschung des Sitzungspräsiden-
ten auf der Bühne erschienen (Dies stand nicht in seiner Bühnenregieanweisung).

Die Vorsitzende Astrid Faßbender übernahm das Mikrophon und würdigte die jahrelange 
Planungen und Bühnenprogramme des Sitzungspräsidenten, die er dem Publikum präsen-
tiert hatte. Astrid verkündete, daß der Vorstand einstimmig beschlossen hatte (habe wohl bei 
der Vorstandssitzung gefehlt) dem Titel Ehrenschultheis einen Weiteren hinzu zufügen . Auf 
Grund der Verdienste für die Prinzengarde wurde Reiner Faßbender zum Ehrenpräsident 
ernannt.. Der Ehrenschultheis war sprachlos und redete trotzdem viel (waren Dankesworte). 
Es erfolgte die Übergabe der Urkunde und des Emblems, das auf die Uniform aufgenäht 
werden kann. Die Showtanzgruppe tanzte die Zugabe und die Tänze wurden mit großem 
Applaus bedacht.

Die Ankündigung der Musik-
gruppe „Die Funky Mary`s“ 
erfolgte mit der Ankündigung 
ihrer Hits: „Die Mädjche vum 
Rhing“ sagen „mir schrie-
ven Geschichte“ „un dat 
wor schön“ „Anuschka“ sagt 
„danz de janze Naach met 
mir“ und fragt anschließend „zo 
mir oder Dir“ bei dem „köl-
sche Jong“ und schwärmt „ich 
träume jede Naach vun dir“ 
aber „du kannst nicht treu 
sein“ und „Häste mich ver-
gesse“.

Aber die „Mädche,Mädche“ die jetzt kumme behaupten „ich will dich jeden Daach“ 
un och „e Stück vun mir“, denn ihre Aussage „ich brauch kein Cabrio“ mir jon levver 
„Danze“ mit „Takt, Takt, Takt“ bei „La Bamba“ .

Die Sängerinnen hatten laut ihrer Aussage so eine Ankündigung noch nicht erlebt und 
brannten sofort ihr musikalisches Feurwerk ab. Sie sind die führende Mädchengruppe im 
Rheinland. Das Publikum sang sofort die Lieder mit und auch die neuen Musikstücke wurden 
schnell aufgenommen. Eine Rakete für diese Mädchengruppe und die Zugabe waren Ehren-
sache für die „Funky Mary`s“.
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Der sogenannte 
Schlußprogramm-
punkt wurde ange-
kündigt. Dies war die 
Musikgruppe „Spö-
kes“ mit Show-Ein-
lage. Sie spielten ihre 
eigenen Stücke und 
bekannte Hits von 
„Brings“, Cat Balou“ 
und Kassala“. Das 
Motto der Band „111 
% Jeck“ wurde mit 
ihrem musikalischen 
Auftritt hervorragen-
den unterstrichen 
und das Auditorium 
war nicht mehr zu 
halten. Die Gäste tanzten zwischen den Stühlen. Es folgten Rakete und Zugaben (Diese 
Gruppe war nicht zum letzten Mal in Rheinbach).

Der „neue“ Ehrenpräsident schloss mit großem Dank die Sitzung, zu aller erst an seine Ehe-
frau Uschi, für die Unterstützung über die vielen Jahre hinweg (eingeschlossen die tolle Prin-
zenzeit im Jahre 2006), die stillen Helfer vor, hinter und auf der Bühne (Saal dekorieren und 
gestalten, Tische eindecken, Thekenmannschaft usw.). Volker Hagen für seine leckere Küche, 
die Tonmeister, die Hausmeister der Stadthalle, die stets mit Rat und Tat einem zur Seite 
stehen und seinem persönlichen Helfer Sebastian Zikeli.

Für den guten Ton und die tolle Musik am ganzen Abend ein grosses „Dankeschön“ an unse-
ren Ehrenmützenträger „Rut-Wiess“ Siggi Schneider (bekannt unter Siggi´s Sahne), der dann 
auch noch im Foyer bekannte Hits spielte.

Mit dem Aufruf zum Mitternachtsempfang zur Gratulation für unsere Tollitäten auf der Bühne 
und dem Ausmarsch der Garde wurde die Sitzung beendet.

Bis in die frühen Morgenstunden wurde im Foyer der Stadthalle getanzt . Ein schöner gelun-
gener unterhaltsamer Abend ging zu Ende.

Die Prinzengarde möchte Sie, die Rheinbacher Bevölkerung wieder einladen für den 16. 
November 2019 unter dem Namen „Jecke Stadthalle“ eine Veranstaltung mit tollem Pro-
gramm zu besuchen. Über Ihren Besuch freut sich die Große Rheinbacher Karnevalsgesell-
schaft Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

Bis dahin mit

dreimol Rut-Wiess Bütz 
Prinzengarde Rheinbach
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RHEINLAND-GASTSPIELE LUDES
Internationale Künstler-, Konzert- und Eventagentur seit 1970

Inhaber Carsten Hoss e.K.

PFLASTERHOFWEG 21F · 50999 KÖLN 
Fon: 0 22 36 / 33 17 300 · Fax: 0 22 36 / 33 17 301

E-Mail: info@rheinland-gastspiele.de

Seit 1970 bieten wir Ihnen kompetent und zuverlässig: 

Einzelkünstler sowie individuelle Sitzungs- & Showprogramme 
ganz nach Ihren Wünschen 

Programmregie & Betreuung Ihrer Veranstaltung 
durch kompetente Mitarbeiter bei Ihnen vor Ort 

24 Stunden Notfallservice bei Programmausfällen

 Karneval • Sommerfeste • Firmenevents • Weihnachtsfeiern

Für jede Veranstaltung 
und für jedes Budget
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E-Mail: info@rheinland-gastspiele.de

Seit 1970 bieten wir Ihnen kompetent und zuverlässig: 

Einzelkünstler sowie individuelle Sitzungs- & Showprogramme 
ganz nach Ihren Wünschen 

Programmregie & Betreuung Ihrer Veranstaltung 
durch kompetente Mitarbeiter bei Ihnen vor Ort 

24 Stunden Notfallservice bei Programmausfällen

 Karneval • Sommerfeste • Firmenevents • Weihnachtsfeiern

Für jede Veranstaltung 
und für jedes Budget
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Bestaunt werden kann die diesjährige Leistung der Jugendgruppe erst-
malig bei der Proklamation der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengar-
de Rheinbach 1895 e.V. am 15.11.2014 sowie nachfolgend auf den 
einzelnen Veranstaltungen unserer befreundeten Karnevalsvereine.

Wer Interesse hat sich dieser Gruppe anzuschließen, ist herzlich Willkom-
men.

Wie bereits oben erwähnt wird jeden Dienstag von 18:30 Uhr bis 19:30 
Uhr in der Glasfachschule Rheinbach trainiert.

Wer zwischen 6 Jahren und 16 Jahren ist, kann sich bei
Svenja Schaefer

0152 / 033 44 662

melden.

Die Jugendgruppe der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde Rhein-
bach 1895 e.V. wünscht viel Spaß beim Feiern auf den einzelnen Karne-
valsveranstaltungen in Rheinbach sowie beim Straßenkarneval.

Rheinbach Alaaf!
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Das Kinderprinzenpaar 2011/2012
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Kostümideen aus der 
kreativen Ecke der Prinzengarde

Die tollen Tage stehen vor der Tür! Aber Sie hatten keine Zeit Ihr Kostüm 
vorzubereiten? Dann brauchen Sie bestimmt einige Inspirationen und Ideen 
zum Selbermachen. Sehen Sie mal nach was eigentlich Ihr Kleiderschrank 
zu bieten hat. Diese Ideen lassen sich leicht umsetzen und zwar mit Dingen, 
die Sie vielleicht schon im Haus haben.

Das perfekte Faschingskostüm soll nicht unbedingt teuer sein oder zu viel 
Zeit in Anspruch nehmen. Ist die Zeit knapp, dann kommen einfache Dinge 
aus dem Alltag zur Hilfe. 

Schornsteinfeger: Eine schwarze Hose und Bluse oder Hemd hat wohl 
jeder im Schrank. Die vorhandenen Knöpfe durch goldene Knöpfe erset-
zen oder einfach mit Goldfolie umwickeln. Vielleicht findet sich noch ein 
rosa Plüschschwein als Accessoire. Die Leiter wird aus einem Pappkarton 
ausgeschnitten und mittels einer Schnur quer über den Rücken gehangen. 
Mit etwas Schminke noch Rußflecken in das Gesicht zaubern und schon ist 
Man(n) oder Frau ausgehfertig.

Griechische Göttin/ Gott: Mit Bettlaken können Sie ein Kostüm als 
griechische Göttin für Frauen oder Gott für Männer schnell zaubern. Ein 
paar Accessoires, wie zum Beispiel ein Haarreif und eine Armspange und 
der schnelle Look ist fertig.

Für Kinder – Hexe oder Zauberer: Ein Hexen- oder Zaubererkostüm für 
kleine Kinder ist auch nicht aufwändig. Dazu wird benötigt: schwarzes oder 
weißes T-Shirt von Papa oder Mama, einen Strick oder grobe Kordel, ein 
Kopftuch oder spitzer Hut. Der Hut kann selbst aus Tonkarton hergestellt 
werden. Wer mag und noch kreativ sein möchte, benötigt eventuell noch 
Stoffmalstifte. Einfach dem Kind ein T-Shirt der Eltern anziehen. Dann einen 
Strick um den Bauch binden und einen spitzen Hut aufsetzen – fertig ist der 
Zauberer. Alternativ kann man dem Kind auch ein Kopftuch umbinden und 
hat dann eine kleine Hexe. Wer ein weißes T-Shirt verwendet, kann dieses 
mit Stoffmalstiften bemalen – zum Beispiel mit Spinnweben oder Spinnen. 
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Sessionsauftakt im Hamächer – 11.11.2018

Seit dem 11.11.2017 ist die Gaststätte „Em Hamächer“ offizielles Stadtquar-
tier der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.!

So ist es nicht verwunderlich, dass die Sessionseröffnung im Jahr 2018 in 
Rheinbachs größter Kneipe gefeiert wurde. 

Die Vorsitzende der Gro-Rhei-Ka sowie der Wirt 
der Gaststätte „Em Hamächer“, Ingo Buttenberg – 
selbst Mitglied in der GRO-RHEI-Ka, hatten zuvor 
ihre kreativen Köpfe zusammengesteckt und eine 
Veranstaltungs-Triologie für die Session 2018 / 
2019 erarbeitet. Den Startschuss dieser Feierreihe 
stellte die Sessionseröffnung dar.

Das designierte Dreigestirn der Stadt Rheinbach 
fand sich ebenfalls bereits zur frühen Stunde zu 

einem leckeren 
Kölsch ein.

Pünktlich um 11:11 Uhr begrüßte der Kom-
mandant der GRO-RHEI-KA alle anwe-
senden Gäste. Der vorherige Countdown 
wurde gemeinsam mit der Sessionseröff-
nungsfeier in Köln über alle vorhandenen 
Medien heruntergezählt.

Unmittelbar nach der Veranstaltungseröff-
nung wurde das Sessionsheft 2019 präsen-
tiert. Extra für diese Veranstaltung wurde 

die Fertigstellung des Sessionshef-
tes anvisiert. Eine neue Arbeits-
gruppe hatte sich der Gestaltung 
des Sessionsheftes angenommen. 
Die Arbeitsgruppe bestand aus: 
Johannes Voeller, Astrid Faßben-
der, Lars Klier, Reiner Faßben-
der, Daniela Böttcher und Chris 
Schmitz.  Vor allem die äußere 
Optik des Heftes wurde von Chris 
Schmitz vollkommen neu überar-
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beitet und bekam einen moder-
nen Look.

Das Sessionsheft bekam sehr viel 
Lob von allen anwesenden Gäs-
ten. Hier ein Dank an die Arbeits-
gruppe für die hervorragende 
Arbeit. Es steckt monatelange 
Vorbereitung in diesem Werk.

Als Überraschung spielte die Prinzengarde Meckenheim an diesem Morgen 
in der Gaststätte auf. Hintergrund für dieses musikalische Feuerwerk war 
der Geburtstag eines Mitgliedes der Prinzengarde Meckenheim, welches sich 
an diesem Tag in die Rheinba-
cher Gaststätte befand.

Sven Schnieber, Vorsitzender 
der Prinzengarde Mecken-
heim, erklärte in seiner 
Ansprache, dass er sich nie 
hat träumen lassen am 11.11 
in dem gelobten Land hin-
ter Meckenheim spielen zu 
dürfen. Für diese Äußerung 
erhielt er tobenden Applaus der anwesenden Gäste. Er gratulierte seinem 
Mitglied mit einigen musikalischen Darbietungen und war mit seinem Fanfa-
ren Corps gerne zu der einem oder anderen Zugabe bereit.

Viele befreundete Vereine fanden an diesem Tag mit kleinen Abordnungen 
den Weg ins Herz von Rhein-
bach. Auch konnten einige 
neue Mitglieder gewonnen 
werden.

Es war in gelungener Start 
in die Session 2018 / 2019. 
Sofort stand fest, dass auch der 
Sessionsauftakt am 11.11.2019 
wieder in der Gaststätte „Em 
Hamächer“ stattfinden wird.
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Frühschoppen im Hamächer – 27.01.2019

Zum ersten Mal veranstaltete die GRO-
RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 
1895 e.V. zusammen mit dem Team 
vom „Hamächer“ einen Frühschop-
pen.

Wie bereits berichtet, hatten die Vor-
sitzende der GRO-RHEI-KA sowie der 
Wirt der Gaststätte „Em Hamächer“ eine Veranstaltungs-Triologie im Her-
zen von Rheinbach für die Session 2018 / 2019 ausgeheckt.

Nachdem die Sessionseröffnung 
bereits ein voller Erfolg war, stan-
den die Sterne gut, dass auch der 
Frühschoppen gut besucht wer-
den würde.

Pünktlich um 11:11 Uhr 
begrüßte der Kommandant der 
Prinzengarde, Lars Klier, die 
anwesenden Gäste. 

Auch das Dreigestirn der Kernstadt war pünkt-
lich zum Beginn der Veranstaltung erschienen, um 
gemeinsam mit ihrer Garde einen schönen und 
gemütlichen Frühschoppen zu feiern. 

Die Vorsitzende der GRO-RHEI-KA hatte die Prin-
zengarde Meckenheim nochmals gebeten, in Rhein-
bachs kleinster Kneipe aufzuspielen. Seit Jahren 
verbindet die beiden Prinzengarden eine enge 
Freundschaft und so sagte der Vorsitzende der Prin-
zengarde Meckenheim, Sven Schnieber, bei der 
Anfrage umgehend zu.
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Aus dem Frühschoppen wurde schnell ein Dämmerschoppen und erst in 
den späten Abendstunden wurde die Veranstaltung beendet.

Nach diesem Erfolg, wird der Frühschoppen im „Hamächer“ ein fester 
Bestandteil des Veranstaltungsportfolios der GRO-RHEI-KA und ist auch 
bereits terminiert für den 19.01.2020.



47



48
34

74
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Eine Rheinfahrt die ist lustig
mit der Bonner Personen Schiffahrt

Bonner Personen Schiffahrt, Brassertufer „Alter Zoll”, 53111 Bonn
Telefon (02 28) 63 63 63 · Telefax (02 28) 69 52 12 · info@b-p-s.de

Die modernst ausgestatteten Schiffe der
BONNER PERSONEN SCHIFFAHRT
wie MS „Rheinprinzessin”, „Beethoven”, „Moby Dick”, „Filia Rheni”
und „Poseidon” befördern Sie und sorgen für Ihr leibliches
Wohl nach Ihren Wünschen und Ansprüchen.
Wir haben viele interessante Ideen für Ihre geplanten Schifffahrten auf Rhein und Mosel. Mit gemütlichen
Salons, Klima/Heizung, Übertragungsanlagen bieten wir preiswerte Pauschalangebote, Seniorenvergün-
stigungen und Gruppenermäßigungen. Es sollte Sie reizen, uns anzurufen; wir beraten Sie gerne! Fahr-
planauskunft und Informationen erhalten Sie in unseren Agenturen der
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Jet ze Müffele us d´r Prinzengarde Köch

Rhingsche Soorbrode
für 4 Personen

Zutaten:
2 Pund Ooßefleisch, 2 Lorbeerblädder 2 Pfund Rindfleisch, 2 Lorbeerblätter

3-4 Näjelche, 2-3 Pefferköner 2-3 Nelken, 2-3 Pfefferkörner

2 Wacheleköner, 2 Öllich 2 Wachholderbeeren, 2 Zwiebel

1 Tass Wingessich 1 Tasse Weinessig

4 Tasse Wasser, Salz un Peffer 4 Tassen Wasser,Salz und Pfeffer

3 Eßlöffel Schmalz, 125 g Rusinge 3 Eßl. Schmalz, 125 g Rosinen

1 Schiev Schwatzbrut of 1 Hunnichkoche 1 Scheibe Schwarzbrot oder Honigkuchen

Zubereitung
Essich, Wasser, Öllichring un Gewöz opkoche. 
Dat Ooßefleisch en en Kump jevve un dä kahle 
Sud drüvver jeeße. Deckel drop un drei Dach 
köhl ston loße. Dat Fleisch af un an driehe. 
Noh dä drei Dach dat Fleisch erus nemme, 
afdrüjje, met Salz un Peffer wöze un en däm 
heiße Schmalz anbrode. Dä Sud durch en 
Seih laufe loß un 1/8 Liter vun dä Bröh zo 
däm Brode jevve. Met Wasser opfölle un dat 
Schwatzbrut of dä Hunnichkocke klein bröckele, 
en die Zaus jevve un 2 Stund schmore loße.

Donoh dä Soorbrode us dä Zaus nemme, Die Zaus met dä Rusinge opkoche un 
wann nüdich met Mondamin binge.

Zubereitung
Essig, Wasser, Zwiebelringe und Gewürze aufkochen. Das Fleisch in eine Schüssel 
geben und den abgekühlten Sud darüber gießen, zudecken und drei Tage kühl stel-
len. Das Fleisch ab und zu wenden. Nach drei Tagen das Fleisch heraus nehmen, 
abtrocknen, mit Pfeffer und Salz würzen und in dem Schmalz anbraten. Den Sud 
durch ein Sieb laufen lassen und 1/8 Liter der Brühe zum Braten geben. Mit Was-
ser auffüllen. Das Schwarzbrot oder den Honigkuchen klein bröckeln, in die Soße 
geben und zwei Stunden schmoren lassen.

Dann den Sauerbraten aus der Soße nehmen. Die Soße mit den Rosinen 
aufkochen und eventuell mit Mondamin binden.

Wir wünschen viel Spaß beim Kochen und 
„Jode Appetit.
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Kinder- und Jugendgardetreffen 2019

Am 20. Januar war es mal wieder so weit. Zum 30. Mal fand in der Aula der 
Gesamtschule Dederichsgraben unser Kinder- und Jugendgardetreffen mit 
Tollitätenempfang statt. Unsere sportliche Leiterin Svenja Schaefer (Sport- 
und Jugendwart) hatte sich wieder sehr viel Mühe gegeben und insgesamt 
25 Vereine zu dieser traditionellen Veranstaltung eingeladen.

Pünktlich, um elf Uhr, kündigte dann unser Ehrenpräsident und Ehrenschult-
heiß Reiner Faßbender die Kinder- und Jugendgruppe unserer Gro-Rhei-Ka 
an. Angeführt wurde diese vom Kommandanten Lars Klier, der die anwe-
senden Gäste begrüßte und 
anschließend für die Tänze 
der Kinder und Jugend an den 
Kinder- und Jugendkomman-
danten Tim Schaefer übergab. 
Danach ging es dann Schlag 
auf Schlag und das Publikum 
bekam tolle Einzel-, Duo- und 
Gruppentänze der teilnehmen-
den Vereine zu sehen.
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Um kurz nach Zwölf 
wurden die tänze-
rischen Darbietun-
gen dann für eine 
knappe halbe Stunde 
unterbrochen. Die 
Moderatoren Ast-
rid Faßbender (1. 
Vorsitzende), Jür-
gen Esser (2. Vor-
sitzender) und Lars 
Klier empfingen die 
anwesenden Tollitä-
ten (Dreigestirne, Prinzenpaare und ein einzelner Prinz), die Vizel-
andrätin Silke Joisten-Schneider und den stellvertretenden Bürger-
meister Klaus Wehage auf der Bühne. Insgesamt waren, an diesem 
Tag, über zehn Tollitäten aus Nah und Fern bei diesem Treffen dabei. 
Einmal auf der Bühne konnte der Vorstand der Gro-Rhei-Kan dann auch 
noch Stefan Küster die Ehrenmütze „Rut-Wiess“ für seine Verdienste um die 
Gesellschaft verleihen.
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Danach ging es dann weiter mit dem 
tollen Programm. Hierbei muss man 
zwei Gruppen besonders hervorhe-
ben. Einmal die Stadtgarde Herzogen-
rath, die nicht nur die weiteste Anreise 
hatten, sondern auch noch mit ihrem 

singenden und tanzenden Prinzen 
und erstem Vorsitzenden Sven I. 
(Schlebusch) zu begeistern wusste. 
Zum Zweiten die Prinzengarde Arloff-
Kirspenich, die mit fast 100 Personen 
die Bühne der Aula komplett füllte 
und auch mit ihrem großen Musikzug 
einen erstklassigen Auftritt hinlegte.

Fehlen darf hier natürlich auch ein riesengroßes 
Dankeschön nicht. Dieser Dank gilt allen teil-
nehmenden Vereinen und ihren Aktiven, sowie 
allen helfenden Händen unseres Vereins.

Insgesamt war das wieder einmal ein sen-
sationelles Kinder- und Jugendgardetreffen, 
mit ganz vielen wunderbaren Tanzvorführun-

gen. Jeder, der an diesem Tag nicht dabei war, hat wirklich was verpasst. 
Dies können sie aber bald wieder gutmachen. Denn am 12. Januar 2020 
steigt, in der Aula der Gesamtschule das 31. Kinder- und Jugend-
gardetreffen mit Tollitätenempfang. Merken Sie sich diesen Termin!



5353

D�I�L
�N
HÄT�:

FÜR ALLE
BÜRGER UND GÄSTE
UNSERER STADT
ALAAF!

KARNEVALSSAMSTAG
22.02.2020
ALAAF!AB 19.11 UHR

IM FOYER DER
STADTHALLE RHEINBACH

ALAAF!

EINTRITT FREI!
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Viel Spaß wünscht

Geschäftsstellenleiter

Ralf Geuer u.
Wolfgang Wilms

 

 

www.provinzial.com

Tolle Tage, lange Nächte.
Und dazu eine Versicherung, 
die rund um die Uhr für Sie da ist.   

Immer da, immer nah.

Grabenstraße 5
53359 Rheinbach
Telefon 02226 809490
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Fenstergitter  •  Geländer  •  Treppen  •  Türen  •  Tore  •  Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7
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Hausball im Hamächer – 08.02.2019

Die Veranstaltungs-Triologie „Rut-Wiess im 
Hamächer“ fand mit dem Hausball ihren 
Höhepunkt. Um 19:11 Uhr begrüßte der 
Kommandant der GRO-RHEI-KA Narren-
zunft Prinzengarde 1895 e.V. die anwesen-
den Gäste.

Zunächst zeigte die 
Damentanzgruppe der 
GRO-RHEI-KA ihren 
Show- sowie Gardetanz 
und wurde mit lautem 
und tosendem Applaus 
belohnt. Die Gaststätte 
füllte sich im Laufe des 
Abends immer mehr.

Als besonderes Highlight sollte der Hit des 
Hamächers prämiert werden.  Bei der Vor-
besprechung der Veranstaltung wurden fünf 
Karnevalslieder der Session 2018 / 2019 
ausgewählt und entsprechende Stimmzettel 
vorbereitet. Nachdem der Wirt des Hamä-
chers, Ingo Buttenberg, alle ausgewählten 
Hits präsentiert hatte, hatten die Gäste die 
Möglichkeit ihre Stimme abzugeben. Die 
Auswertung wurde durch die 1. Vorsitzende 

sowie den Kommandant der 
Prinzengarde vorgenommen.

Gefeiert wurde bis in die frü-
hen Morgenstunden. Und 
auch diese Veranstaltung 
findet sich bereits jetzt um 
Kalender der kommenden 
Session wieder und zwar am 
07.02.2020 ab 19:11 Uhr.
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Vorstellung Motto Session 2019 / 2020

Erstmalig wird der Karnevalszug 2020 unter ein Motto gestellt.

Das Motto sowie die Gestaltung kam in diesem Jahr aus den Reihen der 
GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.!

Es wurde unter den Kernstadtvereinen abgestimmt und wurde offiziell am 
05.03.2019 vor Beginn des letzten Karnevalszuges veröffentlicht.

Die Karnevalisten würden es sehr begrüßen, wenn die (hoffentlich) zahlrei-
chen Zugteilnehmer sich an diesem Motto für die Gestaltung ihrer Kostüme 
oder auch Karnevalswagen orientieren würden.

Ebenfalls an Veilchendienstag 2020 wird das nächste Motto für das Folge-
jahr wieder auf dem Lindenplatz enthüllt!
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Traditionelles Fischessen der Prinzengarde

Das sogenannte Fischessen 
gehört zur Tradition im Karneval 
und wurde in früheren Jahren am 
Aschermittwoch durchgeführt. 
Aber durch die veränderten Bedin-
gungen u.a. auch im Arbeitsleben 
findet dieses lieb gewordene Fisch-
essen am Samstag nach Ascher-
mittwoch statt. So kann sich die 
Garde dann an diesem Tag ohne 
Uniform und Auftrittsverpflich-
tung amüsieren und man hat Zeit 
auf gelungene Auftritte und die 
Begleitung der amtierenden Tol-
litäten zurück zu blicken. Es gibt 
viele Anekdoten, Begebenhei-
ten und kleine Missgeschicke zu 
berichten, die mit lustigen und spöttischen Bemerkungen kommentiert werden. Der Stoff für 
diese Geschichten scheint nie auszugehen und ist auch jedesmal anders.

Pünktlich um 18 Uhr begrüßte die 1. Vorsitzende Astrid Faßbender mit dem 2. Vorsitzenden 
(in der Garde nennt man ihn, den „1 A“) Jürgen Esser die Gäste aus Politik, Rat , Verwaltung 
und die Vereinsvertreter, sowie die amtierenden Tollitäten, das Dreigestirn und das Kinder-
prinzenpaar unserer Kernstadt. Astrid`s  Dank ging an alle Mitglieder, Vereine und den Tolli-
täten für die gute Zusammenarbeit und eine tolle Karnevalszeit.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden Manfred Böttcher (Ehrenkommandant der Prinzen-
garde), Svenja Schaefer, Jürgen und Regina Esser geehrt und erhielten die entsprechenden 
Anstecknadeln. Für die Betreuung der kleinen und großen Tanzgarden wurden geehrt Svenja 
Schaefer, Nadine Gattermann, Conny Wolf, Tina Fischer, Regina Esser, Sandra Phiesel und 
Kati Pesch, die dafür ein kleines Geschenk vom Vorstand erhielten. Lars Klier (Kommandant) 
bedankte sich für die ganzjährige tolle Arbeit und ihre Trainingstätigkeit für Jugend bei unse-
rer Vorsitzenden Astrid.

Der scheidende Sitzungspräsident bat um das Mikrophon und sagte der Garde ein „großes 
Dankeschön“ für die jahrelange tolle Unterstützung auf der Bühne und lobte die hervorra-
gende Bühnenpräsenz der Garde über die gesamte Session. Im Namen des Närrischen Rates 
übergab er eine Spende für unser Fischessen.

Nach diesen Worten gab es den berühmten Satz auf den alle Gäste gewartet hatten:

„Der Fisch kann serviert werden“

(So ein Fisch mit Salzkartoffel ist ja einfach lecker). Zubereitet von unserer Monika Becker 
mit Unterstützung in der Küche von Anita Neumann (beide Ehrensenatorinnen) und den 
charmanten Damen der Garde. Dass keiner verdurstet, dafür sorgt nicht wie normalerweise 
unser sogenannter Vereinswirt Andreas Bettray (Schatzmeister der Prinzengarde) mit seiner 
Mannschaft. Dies übernahm unsere Vorsitzende in diesem Jahr, da unser Schatzmeister in 
Urlaub war (Der Stress als Schatzmeister und Vereinswirt ist gewaltig, Urlaub muss sein). Ein 
wunderschönes gemütliches Beisammensein. Unerläßlich für den Übergang in den grauen 
Alltag.
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Kartenvorverkauf:
Im "Em Hamächer"

Eintrittspreis: 18,95€

Am 16.11.2019
Einlass ab 18 Uhr

mit Musik von DJ Siggi Sahne

Die Gro-Rhei
-Ka Narrenzu

nft

Prinzengarde
1895 e.V.

präsentiert

Gro-Rhei-Ka

Narrenzunft Prinzen
garde

1895 e.V.
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Eine tolle karnevalistische Session 2019/2020
wünscht euch
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Weihnachts- und Jahresabschlussfeier 01.12.2018

Am 01.12.2018 fand die jährliche Weihnachts- und Jahresabschlussfeier der 
GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. statt.

Die Nachmittagsgestaltung für unseren Nachwuchs oblag wie immer dem 
Betreuerteam. In diesem Jahr organisierten diese Kegeln für unsere Pänz. 
In dieser Zeit trafen sich wieder einige Vereinsmitglieder zu einem gemeinsa-
men Kaffee und Kuchen in dem gemütlich geschmückten Vereinshaus.

Nachdem die Kinder sich im Hanedan bei mehreren Runden Kegeln aus-
toben konnten, ging es in den frühen Abendstunden zurück zum Vereins-
haus. Dort warteten sie mit leuchtenden Augen, dass der Nikolaus endlich 
erschien. Pünktlich um 18:00 Uhr klopfte es laut an die Tür und der Nikolaus 
brachte Geschenke für alle Kinder mit.

Das anschließende Buffet, welches sich wieder aus verschiedenen Essens-
spenden der Mitglieder zusammensetzte, wurde von allen anwesenden Ver-
einsmitgliedern genossen. Nach dem Abendessen, war für unsere Kleinen 
die Weihnachtsfeier beendet und es begann die Jahresabschlussfeier der 
Erwachsenen. Der Vorstand bedankte sich zunächst bei Monika Becker 
sowie Andreas Bettray für ihre Dienste als Küchenfee und Vereinswirt.

Seit einigen Jahren wird im jährlichen Wechsel die Jahresabschlussfeier von 
einer der Gruppen aus dem Verein organisiert. In diesem Jahr waren die 
Mariechen dran. Sie hatten sich wirklich sehr viel Mühe gegeben. Zunächst 
verkauften sie Lose für eine Tombola, deren Erlös einem gemeinnützigen 
Zweck zu Gute kommen sollte (siehe Bericht Spende an die Feuerwehr).

Im Anschluss an die Tombola hatten die Mädels noch ein Spiel vorbereitet. 
Hier traten die Männer gegen die Frauen an. Es musste entweder ein Lied 
gesummt werden, welches die anderen erraten mussten oder etwas gezeich-
net. Dieses Spiel führte zur Erheiterung aller anwesenden Gäste. Welche 
Partei gewonnen hat, war am Ende jedoch nicht so klar, da sich die beiden 
Gruppen nicht einig waren.

Es war eine rundherum gelungene Veranstaltung. Ein Dank an alle Betreuer, 
Buffetspender und die Mariechen.

Wir sind gespannt was uns bei der nächsten Weihnachtsfeier die Gardisten 
präsentieren…



68



6969



70

85

gro-rhei-ka-2015-031014.indd   85 16.10.14   10:34

85

gro-rhei-ka-2015-031014.indd   85 16.10.14   10:34



71

Tanz in den Mai

Wie in jedem Jahr fand 
am 30. April unser 
Tanz in den Mai statt. 
Die Vorbereitungen 
hierzu liegen in den 
Händen des Vorstand 
und einzelner Grup-
pen. Einige Gardisten, 
sowie unser Kinder- 
und Jugendkomman-
dant Tim Schaefer tra-
fen sich am Vortag und 
machten sich zum Fällen und Holen des Maibaums 

in den Wald zwischen Kurtenberg, Scheuren und Todenfeld auf. Kaum 
angekommen, hatte Palle Klier auch schon den einen Baum (natürlich eine 
Tanne) der es dann sein sollte, im Blick. Gesagt, getan und schon wurde er 
fachmännisch gefällt, auf dem Anhänger des Treckers festgezurrt und nach 
Rheinbach transportiert. Zur selben Zeit trafen sich das Damenkomitee, die 
Marketenderinnen und die Mariechen zum Schmücken 
unserer Gasträume.

Dann war es soweit. Pünktlich um 19:00 Uhr tra-
fen am 30.04.2019 die ersten Gäste ein und das Fest 
konnte beginnen. Kurz darauf begaben sich die anwe-
senden Frauen nach draußen, um den Baum in rot-
weiß zu schmücken. Danach waren dann die Männer 

Wie in jedem Jahr fand 
am 30. April unser 
Tanz in den Mai statt. 
Die Vorbereitungen 
hierzu liegen in den 
Händen des Vorstand 
und einzelner Grup
pen. Einige Gardisten, 
sowie unser Kinder- 
und Jugendkomman
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fen sich am Vortag und 
machten sich zum Fällen und Holen des Maibaums 
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dran. Mit vereinten Kräften 
wurde der Baum aufge-
stellt und am Haus befes-
tigt. Hierzu erklangen dann 
wohlbekannte Melodien 
von unseren Freunden 
des Spielmannzugs 1902 
Rheinbach, sowie das tra-
ditionelle Mai-Ansingen 
des bunt gemischten Lai-
enchors unter der Leitung 
von unserem Ehrenmitglied 
Karl-Heinz Joisten.

Im Anschluss an die Gesangsvorträge ging es dann wieder zurück in den 
Schankraum, wo die 1. Vorsitzende Astrid Faßbender die Gäste aus Rat, 
Politik, Verwaltung, befreundete Vereine, sowie die Einladung noch amtie-
renden Tollitäten begrüßte. Die Frauen des Damenkomitees hatten wieder 
köstliche Schnittchen, die mit Schmalz, Wurst, Käse oder frischem Mett 
belegt waren, zubereitet, die sich die Gäste zu dem einen oder anderen 
Getränk schmecken ließen.

Wie gewohnt, wurde im Lauf des Abends 
dann noch das Maikönigspaar der Prin-
zengarde ausgelost. Dieses Mal ging das 
Diadem der Maikönigin an Kerstin Klier 
und die Schärpe des Maikönigs an Guido 
Henn. Der obligatorische Tanz des Königs-
paares durfte dabei natürlich auch nicht 
fehlen.

Bis weit nach Mitternacht (war ja auch 
der Tanz in den Mai) wurde dann noch 
getanzt, gelacht und gefeiert.
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Familienfest an Vatertag
Zum 29. Mal fand am 30. Mai 
unser traditionelles Famili-
enfest am Vatertag statt. Die 
Vorbereitungen hierzu neh-
men immer relativ viel Zeit in 
Anspruch. Daher beginnt die 
Planung zumeist schon direkt 
in der Woche nach Ascher-
mittwoch, schließlich soll ja 
beim Familienfest auch Alles 
gut klappen.

Am Vatertag selbst trafen sich die Helfer um neun Uhr morgens und begann 
mit dem Aufbau der Zelte, des Imbissbereichs und natürlich auch mit dem 
Bierwagen. Leider mussten wir dann feststellen, dass wir in der Nacht bestoh-
len wurden. Über 30 Kisten Bier und Radler wurden aus dem verschlossenen 
Kühlwagen entwendet, so dass um kurz nach zehn die Polizei zur Anzeigen-
aufnahme auf dem Grillplatz im Freizeitpark war. Leider konnten die Poli-
zisten uns auch nur mitteilen, das wir wahrscheinlich auf dem entstandenen 

Schaden sitzen bleiben werden.

Glücklicherweise haben wir, mit 
Getränke Küster, einen sehr flexib-
len Lieferanten. Nadine und Svenja 
machten sich schließlich auf den 
Weg und holten dort Ersatz.

Um kurz vor Elf waren alle Aufbauar-
beiten abgeschlossen und die ersten 
Gäste trudelten auch schon ein. Und 
das Wichtigste; das Wetter spielte 
auch mit. Ideale Feier-Temperatur, 
nicht zu warm und nicht zu kalt.

Unsere 1. Vorsitzende Astrid Faß-
bender und der Kommandant Lars 
Klier begrüßten dann um kurz 
nach Zwölf die anwesenden Gäste. 
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Neben einigen Lokalpolitikern und vie-
len befreundeten Vereinen konnten wir 
auch wieder viele Mitbürger aus Nah 
und Fern empfangen. Ein ganz besonde-
res Highlight war dann der Besuch einer 
Abordnung der KG Treuer Husar aus 
Köln, die auf ihrer Vatertagstour einen 
Abstecher zu uns in den Freizeitpark 
machten. An dieser Stelle noch einmal 
ein herzliches Dankeschön an die KG 
und natürlich auch an den Literaten Dirk 
„Lü“ Lüssem.

Für die musikalische Unterhaltung an 
diesem Tag war der Chef unseres Stadt-
quartiers „Em Hamächer“ Ingo Butten-
berg zuständig, der wieder ein Mal zeigte, dass er jede Veranstaltung berei-
chert. Auch die Kinder kamen nicht zu kurz. Für die Pänz hatten wir eine 
große Hüpfburg und Kinderschminken im Angebot, so dass sich die Eltern 
auch mal eine kurze Pause gönnen konnten.

Insgesamt war es wieder ein sehr schönes und gemütliches Fest. Unser Dank 
gilt allen Besuchern, die mit uns gemeinsam unser Familienfest gefeiert haben.

Natürlich dürfen bei dem Dankeschön die fleißigen Helfer aus unserem Ver-
ein nicht unerwähnt 
bleiben. Ohne Eure 
tatkräftige Unterstüt-
zung wäre ein solches 
Fest nicht möglich!

Vormerken sollte 
sich jetzt schon jeder 
den 21. Mai 2020. 
Denn an diesem Tag 
feiern wir unser 30. 
Familienfest im Frei-
zeitpark
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Narrenschießen 2019

Am Samstag, dem 01.06.2019 war es wieder soweit. Die St. Sebastianus / 
St. Hubertus Schützenbrüderschaft Rheinbach 1313 e.V. lud die Karnevals-
vereine der Rheinbacher Kernstadt zum Narrenschießen ein und konnte mit 
der zehnten Auflage dieses bei den Jecken beliebten Schießens ein kleines 
Jubiläum begehen.

So trafen sich gegen 14:00 Uhr zwischen 60 und 70 Mitglieder aller fünf 
Kernstadtvereine, um dem von Hubert Clemens kunstvoll gefertigten Vogel 
den Garaus zu machen. Brudermeister Walter Honerbach begrüßte die 
Anwesenden und der letztjährige Narrenkönig H. P. Watty gab den ersten 
Schuss auf den Vogel ab. Trotz intensiven Bemühungen unserer Rot-Weißen, 
wollte es an diesem Tag aber nicht so richtig klappen. Lediglich Sandra Phie-
sel gelang es einen der Fender (den Stoß) für unsere Farben zu erringen. Die 
weiteren Fender gingen an den NCR (2), an das Karnevalskomitee Blau-
Weiß (2) und an die Stadtsoldaten (1).

Dann ging es endlich um die Narrenkönigswürde. In einem spannenden 
Endkampf gelang es schließlich 
Sabine Wiersberg (Bauer Sabino I.) 
vom NCR den Titel der Narrenköni-
gin 2019 zu erringen. Durch diesen 
Erfolg sicherte sich der NCR den 
vierten Titel in Folge. Allen Siegern 
hier noch einmal herzlichen Glück-
wunsch!

Nichtsdestotrotz werden wir im 
nächsten Jahr erneut versuchen 
den Narrenkönig/die Narrenkönigin 
wieder aus den Reihen unseres Ver-
eins zu stellen.

Ein ganz großes Dankeschön gilt, an 
dieser Stelle, natürlich der Schützen-
bruderschaft für den tollen Nachmit-
tag.
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„Und weiter geht’s…“
Es freut mich, dass Sie bereits bis zu dieser Seite unserem diesjährigen Sessionsheft Ihre 
Aufmerksamkeit gewidmet haben. Es folgen nur noch ein paar und dann haben Sie es 
geschafft…

Bereits das zweite Mal stellte ich mich diese Jahr der Herausforderung das Sessionsheft 
der Gro-Rhei-Ka Prinzengarde zu erstellen. Ich hoffe diese mit Erfolg bestanden zu ha-
ben und Ihnen in diesem Heft einige interessante Einblicke in das Jahr der Prinzengarde 
gegeben zu haben.

Bedanken möchte ich mich bei allen Mitgliedern der Gro-Rhei-Ka Prinzengarde 1895 e. 
V. und an alle Nichtmitglieder die bei dem Erstellen mit Fotos und Texten geholfen haben. 
Vergessen möchte ich nicht die Druckerei Raabe mit der es auch in diesem Jahr wieder 
sehr angenehm war dieses Heft für Sie zu erstellen.

Ein weiterer sehr großer Dank geht an die Inserenten in diesem Heft dies es möglich 
machen ein solches Heft zu erstellen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie bei Ihren nächsten Einkäufen oder Aufträgen im Hand-
werksbereich die hier im Heft vertretenden Firmen berücksichtigen.

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Freunde 
des Karneval. Ich wünsche Ihnen allen eine 
fröhliche Karnevalszeit und würde mich 
freuen, Sie auf mindestens einer der zahl-
reichen Veranstaltungen der Rheinbacher 
Karnevalsvereine begrüßen zu dürfen, so-
dass das Brauchtum Karneval noch lange 
bestehen wird.

Bes zom nächsten Johr. Maat et joot.

Ihr und Euer

Johannes Voeller

gro-rhei-ka-2015-031014.indd   114 16.10.14   10:34
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Die Kindergruppe der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde Rheinbach 1895
e.V. sowie der restliche Verein, insbesondere die Betreuerin, würden sich über
Nachwuchs sehr freuen.

Abschließend wünscht die Kindergruppe des GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzen-
garde Rheinbach 1895 e.V. allen Rheinbacher Karnevalsjecken eine wunderschö-
ne Karnevalszeit und viel Spass auf den einzelnen Veranstaltungen der Rheinba-
cher Karnevalsvereine.

RHEINBACH ALAAFF!

Seit über 35 Jahren in Rheinbach

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Haupstraße 37 · Tel.: 0 22 26/62 35
� Eigene Rinderschlachtung und z.T. Aufzucht     � Wöchentlich wechselnde Angebot

� Geflügel- und Wildspezialitäten auf Anfrage
Nur Bestes aus eigener Schlachtung 

von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Gro-Rhei-Ka_Umbruch 2013_Layout  06.12.12  07:47  Seite 81
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Wein-Präsente-Willen

Bahnhofstraße 15 • 53340 Meckenheim

Tel.: 02225 / 88 25-10 • Fax: 02225 / 88 25-12

Montag bis Freitag 9.30 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr

Mittwoch 9.30 - 12.30 Uhr     •     Samstag 9.30 - 13.30 Uhr

• Erlesene Weine

• Spirituosen 

• Edle Sekte und Champagner

• Espresso 

• Rheinbacher Brauhaus Bier

• Weinpräsente

• Präsent- und Versandservice

Hauptstraße 12 · 53359 Rheinbach
Telefon 02226/4667 · info@optikschulz.com

www.optikschulz.com
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Seit über 50 Jahren in Rheinbach
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Hurra, endlich Karneval! Jetzt wird der Alltag wieder auf den Kopf gestellt. Überall ist es etwas fröhlicher, lauter und 
bunter als sonst. Die Jecken sind los und die Stadt sprüht vor Lebendigkeit. Wir freuen uns auf die 5. Jahreszeit und 
wünschen Ihnen viel Spaß beim Feiern. 

Wir sind für Sie da – an den tollen Tagen genauso wie an solchen, die vielleicht nicht ganz so laufen wie gewünscht. 
Kommen Sie gern vorbei. Wir beraten Sie in allen Fragen rund um Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

Mit Sicherheit
viel Spaß

AXA Versicherungsbüro Markus Limberg
Martinstr. 26, 53359 Rheinbach
Tel.: 02226 1681570, Fax: 02226 1681571, markus.limberg@axa.de

1537435174093_highResRip_az70_karneval_70_0_210x148_4c_oportrait.indd   1 20.09.2018   11:22:10
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Jede Spende hilft! 
Danke an unsere Partner und Sponsoren:

Brauchtumsverein

Tamara Vogt

Friedhelm Trumpler

Eheleute Joisten

Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel eG

Bert Berg

Pasta Sassella Tretero GmbH

Eheleute Maiworm

Joachim Prechtl

Eheleute Ruland

Stefan Küster

Hans Henrich

Silke Josten-Schneider

Gerd-Uwe Geerdts

Eheleute Kremmin

Kreissparkasse Köln
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7272

Viel Spaß wünscht

Geschäftsstellenleiter

Ralf Geuer u.
Wolfgang Wilms

 

 

www.provinzial.com

Tolle Tage, lange Nächte.
Und dazu eine Versicherung, 
die rund um die Uhr für Sie da ist.   

Immer da, immer nah.

Grabenstraße 5
53359 Rheinbach
Telefon 02226 809490
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„Rheinbacher Sommer 2019“
Sommerfest dreier Rheinbacher Vereine

Blau – (Spielmannszug 1902 Rheinbach e.V.) 
Grün – (St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 e.V.)
Rot – (Große Rheinbacher Karnevalsgesellschaft
  Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.)

Zum dritten Mal fand nun die aussergewöhnliche Idee einen Tag das gemein-
same Vereinsleben zu feiern und genießen statt. Da dies in den beiden letz-
ten Jahren ein Erfolg war und den Vereinen anerkennenden Worte zuteil 
wurden, haben die Initiatoren Holger Schneider, Walter Honerbach und 
Astrid Faßbender dieses Fest mit ihren Mitglieder geplant und veranstaltet 
(Im Rheinland dreimal eine gleiche Veranstaltung, heißt nun, daß dies eine 
Tradition ist und wird). Die besondere Idee dahinter, drei unterschiedliche 
Vereine bilden eine Gemeinschaft und können sich so darstellen und die 
Bevölkerung unterhalten.

Die Veranstaltung wurde wieder 
durchgeführt auf dem vereins-
eigenen Geländer der Prinzen-
garde „Am Jüdischen Friedhof 
8“ (Gegenüber dem Rheinba-
cher Hauptbahnhof). Das Rah-
menprogramm wurde von den 
drei Vorsitzenden der Vereine 
mit einem dazu gebildeten 
Arbeitskreis geplant. Die Mitglie-
der bauten dann vor diesem Tag 
das vereinseigene Zelt der Prin-
zengarde gemeinsam auf und alles was dazu gehört (Theke, Lichterkette im 
Zelt, Musikanlage, Bühne, Tische, Bänke und Grillstation / im Vereinsheim 
Kuchen- und Salattheke usw.).

Walter, Holger und Astrid  begrüßten gemeinsam die Gäste aus Politik, Rat 
und Verwaltung, befreundete Vereine und die designierten Tollitäten der 
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Stadt Rheinbach aus Wormersdorf, Queckenberg 
und Oberdrees. Ein besonderer Gruß galt dem 
ersten Bürger unserer Stadt, Stefan Raetz, der 
einfach begeistert ist, was diese unterschiedlichen 
Vereine gemeinsam auf die Beine stellen.

Als besondere Einlage im Pro-
gramm, der Gesangsverein 
aus Queckenberg mit ihrer 
„ABBA-Show“. Die Gäste 
waren begeistert und bewegte 
die Musiker noch zu Zugaben. 
Eine hervorragende musikali-
sche Darbietung.

Zwischendurch wurden unsere Gäste mit Livegesang vom einem Mitglied 
der Gruppe „Sibbeschuß“ unterhalten, der auch viele Musikwünsche erfüllte. 
Zum Abend hin erfolgte die musikalische Unterhaltung vom vereinseigenen 
DJ des Spielmannszuges. Zudem wurde unter der Moderation von Ingo 
„Jauch“ Buttenberg der Rheinbacher Sonnenkönig ausgespielt. Teilneh-
mer waren Bürgermeister Stefan Raetz und Horst Schlämmer (alias Guido 
Kremmin). Die Kinder und Jugend wurden ebenfalls hervorragend betreut 
und auch hier wurde für kurzweilige Unterhaltung gesorgt.

Die Grillmeister und Küchenmannschaft gaben wie immer ihr Bestes und 
fanden auch die Anerkennung der Gäste. Daß keiner verdurstet ist, lag an der 
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reichen Veranstaltungen der Rheinbacher 
Karnevalsvereine begrüßen zu dürfen, so-
dass das Brauchtum Karneval noch lange 
bestehen wird.

Bes zom nächsten Johr. Maat et joot.

Ihr und Euer

Johannes Voeller
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hervorragenden Thekenmann-
schaft der Vereine (gemeinsame 
Gruppen der Vereine, die sich 
regelmäßig in Schichten ablös-
ten).

Die Vorsitzenden bedankten sich 
am Abend bei den vielen stillen 
Helfern für die Unterstützung an 

den ganzen Tagen (es mußte 
ja auch noch abgebaut und 
aufgeräumt werden, dabei 
findet ein gemeinsames 
Frühstück zur Stärkung am 
Sonntagmorgen statt). Der 
Wunsch unserer Vereins-
chefs, das dieses gelungene 
Fest mit vielen zufriedenen 
Gästen und Mitgliedern auch wieder 
im Jahr 2020 stattfindet.

Wir, die Musiker, Schützen und 
Karnevalisten freuen sich auf das 
nächste Sommerfest und laden jetzt 
schon alle Rheinbacher Bürger recht 
herzlich ein, sich verwöhnen zu las-
sen und den Stress im grauen Alltag 
zu vergessen.

Herzlich willkomen beim Besuch 
2020. 
 Ihr Spielmannszug Rheinbach 
 Ihre Schützenbruderschaft 
 Rheinbach 
 Ihre Prinzengarde Rheinbach

hervorragenden Thekenmann
schaft der Vereine (gemeinsame 
Gruppen der Vereine, die sich 
regelmäßig in Schichten ablös
ten).

Die Vorsitzenden bedankten sich 
am Abend bei den vielen stillen 
Helfern für die Unterstützung an 
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Eine Spende für die Kinderfeuerwehr

Seit einiger Zeit hat die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rheinbach in den 
Löschgruppen Rheinbach und Ramershoven eine Kinderfeuerwehr gegrün-
det. Diese bietet Kindern ab sechs Jahren die Möglichkeit sich spielerisch mit 
dem Thema „Brandschutz“ auseinander zu setzen.

Die Feuerwehr geht uns alle an. Daher hat sich die GRO-RHEI-KA Nar-
renzunft Prinzengarde 1895 e.V. sich dazu entschlossen eine großzügige 
Spende an die Freiwillige Feuerwehr Rheinbach zu überreichen.

Initiator dieser Spendenaktion waren die Mariechen der Prinzengarde.

Seit einigen Jahren ist es bei der GRO-RHEI-KA üblich, dass die einzelnen 
Gruppen des Vereines die Jahresabschlussfeier organisieren.

Im Jahr 2018 hatte das Los die Mariechen getroffen.

Mit viel Mühe bereiteten diese u.a. eine Tombola vor, mit sehr vielen Preisen. 
Hier war für jeden was dabei.

Zu Beginn des Losverkaufs wurde verkündet, dass die Einnahmen hieraus 
einem guten Zweck zu Gute kommen sollen.
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Die Mitglieder der Prinzengarde waren nicht knauserig, so dass ein Betrag in 
Höhe von 250,00 m zusammen kam.

Die Wahl des Spendenempfängers war schnell getroffen. Die Freiwillige Feu-
erwehr der Stadt Rheinbach ist ein steter Ansprechpartner und hat auch 
gerade der Prinzengarde in der Vergangenheit bereits das ein oder andere 
Mal geholfen.

Daher freute es die GRO-RHEI-KA einmal etwas von dieser Hilfe zurückzu-
geben, unter dem Motto Ehrenamt unterstützt das Ehrenamt.

Der Vorstand sowie eine Abordnung der Mariechen freuten sich der Wehr-
leitung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rheinbach die Spende überrei-
chen zu können.
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Trainingslager 2019

Am Wochenende vom 24.08. – 25.08.2019 fand zum vierten Mal unser Trai-
ningslager statt.

Kinder-, Jugend-, Junioren- und Damentanzgruppe trafen sich am Samstag 
in der Turnhalle der GGS Sürster Weg. Gestartet wurde mit einem leichten 
Zirkeltraining zum Aufwärmen. Im Anschluss daran wurden mit altersgerech-
ten Übungen die Muskeln gedehnt. Um auch andere Tanzformen kennenzu-
lernen, absolvierte unsere Kati mit allen Teilnehmer(n)/-innen eine Ballett-
einheit.

Nach der Mittagspause ging es mit verschiedenen, altersspezifischen Übun-
gen weiter. So übten die Jüngsten beispielsweise Radschläge oder Radwen-
den und die Damen beschäftigten sich mit Partnerübungen zur Stärkung der 
Ganzkörpermuskulatur. 

Zum Ausklang des ersten Trainingstages gab es eine Phantasiereise zum 
Thema „Spüre den Sommer“.

Dann hieß es „ab ins Vereinsheim und die Nachtlager vorbereiten“. Hier 
wurden wir von Marc Clemens empfangen, der die hungrige Meute mit Spa-
ghetti Bolognese verwöhnte. Zum Abendessen hatten wir auch die Eheleute 
Joisten eingeladen, die nun schon zum zweiten Mal die Schirmherrschaft für 
unser Trainingslager übernommen haben. 

89
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Nach einem gemütlichen und sehr leckeren Abendessen brachen wir auf 
nach Gelsdorf zu unserem Freund Willi Hohn, der die Kinder- & Jugend-
garde zu einer Planwagenfahrt eingeladen hatte.  Zurück im Vereinsheim 
zeigte sich die Anstrengung des Tages und nach kurzer Zeit hörte man aus 
den Schlafsäcken nur noch ein leises Murmeln – manch einer behauptet 
auch, es sei Schnarchen gewesen.

Der Sonntag begann, nach einer kurzen Nacht für die Betreuer & Trainerin, 
mit einem gemeinsamen Frühstück. Nach dem zügigen Abbau der Nacht-
lager ging es zurück in die Turnhalle. An diesem Tag lag der Schwerpunkt 
auf den Gardetänzen der Gruppen. Des Weiteren mussten die Teilnehmer/-
innen in drei altersgemischten Teams einen 30 Sek. Tanz ausarbeiten und 
präsentieren. Zusätzlich konnte durch die Unterstützung von Marion Schurz 
(Trainerin der Damentanzgruppe) an Stell- und Bühnenproben gearbeitet 
werden. Gegen 14 Uhr beendeten wir ein erneut erfolgreiches Trainingsla-
ger.

Ein großes Dankeschön geht an Astrid & Kati für die Vorbereitung und die 
Organisation des sportlichen Teils; an Familie Joisten für die großzügige 
Unterstützung; an Marc Clemens für das leckere Abendessen; an Willi Hohn 
für die schöne Planwagenfahrt und an alle, die zum Gelingen des Trainings-
lagers beigetragen haben!
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Prinzengarde op Tour

Am 07.09.2019 machten sich 31 
Prinzengardemitglieder auf zum 
Vereinsausflug 2019. Es ging ins 
Rhein-Energie-Stadion des 1. FC 
Köln und anschließend in die Köl-
ner Altstadt.

Der Bus fuhr um 14:15 Uhr pünkt-
lich vom Vereinshaus ab. Eintref-
fen in Köln war um 15:15 Uhr.

Für 25 Personen ging es zu einer höchst interessanten Stadionführung.

Sechs Personen hatten sich dazu entschlossen, direkt die Altstadt in Köln zu 
besichtigen. 

Dem Besichtigungstruppe des Stadions wurde ein junger Erklärbär zur Seite 
gestellt, der zunächst einige Basisinformationen über den FC sowie das Sta-
dion erklärte, aber auch das ein oder andere Anekdötchen zum Besten gab. 

Danach ging es einmal entlang 
des Rasens in die Gaffel-Loge, 
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die Spielerkabine sowie den Pressebereich. Hier wurde eine legendäre Pres-
sekonferenz unter der Leitung von Kati Pesch sowie mit Bernie Seewald als 
Trainer des 1. FC Köln nachgestellt. Sie kann auf der Facebook-Seite der 
Prinzengarde begutachtet werden.

Nachdem die Mitglieder der Prinzengarde FC-
ähnlich in das Stadion einlaufen durften, war die 
Führung nach ca. 90 Minuten beendet.

Danach ging es auch für die 25 Personen in die 
Altstadt.

Im Peters-Brauhaus waren für alle Ausflugteilneh-
mer Plätze reserviert. Die Prinzengarde lud zum 
Essen ein.

Es schmeckte hervorragend und der Köbes war fix mit eiskaltem Kölsch zur 
Stelle.

Ab 20:00 Uhr stand jedem ein Zeitraum vom drei Stunden zur freien Verfü-
gung, der ausgiebig genutzt wurde.

Um 23:00 Uhr brachte der Bus die Mitglieder der GRO-RHEI-KA wieder in 
die Heimat zurück, wo wiederum ein kleiner Teil den Ausflug im Stadtquar-
tier ausklingen ließ!

die Spielerkabine sowie den Pressebereich. Hier wurde eine legendäre Pres
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„Hüttengaudi“
(Oktoberfest der Prinzengarde unter neuem Namen)

Wir Karnevalisten sind bekanntlich ja tolerant und deshalb feiert die Prinzengarde unter dem 
bekannten Motto:

„Die Rot-Weißen feiern einmal im Jahr ein Fest in Blau-Weiß“

Um 18 Uhr folgten die Gäste 
und Mitglieder der Einladung ins 
Domizil der Prinzengarde  „Am 
Jüdischen Friedhof 8“. Viele Gäste 
waren zum Teil schon vor dieser 
Uhrzeit im Vereinsheim, um mit 
uns wieder schöne Stunden zu erle-
ben und um den Stress des Alltags 
zu vergessen. Der Eintritt für diese 
Veranstalltung war wie immer frei.

Mit einem kleinen Platzkonzert 
unserer Freunde des Spielmannszuges Rheinbach wurde die Veranstaltung eröffnet und sie 
spielten bis zum offiziellen Faßanstich. Der Applaus der Gäste war ihnen gewiß. Die Prinzen-
garde ist froh über diese Freundschaft und gute Zusammenarbeit (s. Bericht Sommerfest).

Es erfolgte die Begrüßung durch unsere Vorsitzende Astrid Faßbender und dem 2. Vorsit-
zenden Jürgen Esser. Dabei gab es am Anfang Probleme mit dem Mikrophon und so wurde  
dann mittlerweise traditionell auf den Stuhl geklettert und mit der dominanten Stimme unse-
rer Astrid die Gäste aus den Vereinen, das desiginierte Kinderprinzenpaar der Stadt Rhein-
bach, die designierten Kindertollitäten und großen Tollitäten aus Wormersdorf, das noch 
amtierende Dreigestirn der Kernstadt willkommen geheißen. Ebenso begrüßt wurden die 
Ehrenpräsidenten, die Ehrenmitglieder, die Ehrensenatoren, die Träger der Ehrenmütze in 
„Rut-Wiess“. Astrid erhielt viel Applaus für ihre typische Begrüßungsart.

Mit dem berühmten Spruch „O Zapft ist“ erfolgte vorher der obligatorische Faßanstich und 
dann die Eröffnung der Küche. Es gab wieder Spanferkel vom Grill, Leberkäse, Sauerkraut 
und Knödel, Brezel und auch sonstiges Leckeres fürs leibliche Wohl (Getränke und Speisen zu 
zivilen Preisen). Das Spanferkel wurde fachmännisch zerlegt und auf den Tellern präsentiert 
von unserem Ehrengardisten Heinz Jöbsch. In der Küche sorgte wie immer  Ehrensenatorin 
Monika Becker mit ihrem selbst zubereiteten Sauerkraut und mit der Unterstützung von Anita 
Neumann (Ehrensenatorin) für die anderen Gaumenfreuden. Die Gäste waren von der Zube-
reitung der Speisen begeistert und zollten der Küchenmannschaft grosses Lob.

In der Einladung stand, daß auch das designierte Kinderprinzenpaar der Kernstadt vorgestellt 
werden sollte. Diese Aufgabe übernahm in diesem Jahr der Ehrenkommandant der Stadt-
soldaten Heinz Nolden. Unter ihren Regentennamen Prinz Tim I. (Schaefer) und Prinzessin 
Hannah I. (Enders) stellte er die beiden vor (Tim Mitglied der Prinzengarde und Hannah 
Mitglied der Stadtsoldaten). Auch das Motto wurde bekannt gegeben:

„Ejal ob Rut Wiess oder jrün-rut,mir Pänz han de Karneval im Bloot!“

Astrid übernahm wieder die Mikrofongewalt und bat um Gehör der Anwesenden für eine 
Ehrung. In der Mitgliederversammlung der Prinzengarde kann jemand zum Ehrensenator 
vorgeschlagen weren. Vorgeschlagen wurde in diesem Jahr für diesen Titel (Ehrensenatorin) 
„Nelly Buttenberg“. In der Laudatio erwähnte unsere Vorsitzende die vielen übertragenen 

unserer Freunde des Spielmannszuges Rheinbach wurde die Veranstaltung eröffnet und sie 
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Aufgaben im Vorstand von Nelly für die Prinzen-
garde. Aber auch die Eigenschaft als sogenannte 
„Stimmungkanone“. Überreichung der Urkunde 
und des Emblems für die Uniform besiegelten den 
Ehrentitel. Die Freude über die Anerkennung der 
Arbeit in unserem Verein war unserer Nelly anzu-
merken. Es ist schon lange üblich im Laufe des 
Abends  bei der Prinzengarde , die Ernennung zum 
Wies`n König und der Wies`n Liesl zu veranstal-
ten. Da viele Gäste in der typischen Tracht zur Hüt-
tengaudi gekommen waren, wurde die Wahl unter 
dem Gesichtspunkt der schönsten Trachten und 
Dirndl durchgeführt. Die Entscheidung für diese 
Titel sollte durch den Applaus des Publikums erfolgen.

Die Damen präsentierten ihre Dirndl und das (rheinisch-bayrische) Publikum entschied sich 
als Wiesn-Liesl  für Tanja Zavelberg sowie Laura Schmitz. Dann die Trachtenwahl und hier 
erhielt den größten Applaus als neuer Wiesn-König Karl-Heinz Joisten (Ehrenmitglied der 
Prinzengarde und Vorsitzender des Brauchtumsvereins). Sie erhielten entsprechende Auf-
merksamkeiten der Prinzengarde.

Das war an diesem Abend der letzte Mikrophonauftritt unserer Vorsitzenden Astrid. Sie 
bedankte sich bei den vielen stillen Helfern vor 
und bei der Veranstaltung. Den ohne diese Mit-
glieder, die helfen kann eine so tolle Veranstaltung 
nicht stattfinden. Die Gäste applaudierten für diese 
Worte lang anhaltend. Wie immer sorgte unser 
Vereinswirt Andreas Bettray (Schatzmeister der 
Prinzengarde) mit seiner Mannschaft für die küh-
len Getränke. Es ist keiner verdurstet, obwohl ganz 
schön viel los war, vor und hinter der Theke mit 
dem Ruf nach Getränken. Die Gäste feierten wieder bis tief in die Nacht und die Stimmung 
war fantastisch. Eine typisch gemütliche Veranstaltung der Prinzengarde. Wir, die Narren-
zunft Prinzengarde Rheinbach laden jetzt schon wieder die Rheinbacher Bevölkerung zur 
nächsten „Hüttengaudi“ recht herzlich ein und würden sich über zahlreichen Besuch freuen.

Es verbleibt bis dahin,

Ihre  Große Rheinbacher Karnevalsgesellschaft

 Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.
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Die einzelnen Gruppen
der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

• Die Kindergruppe

Sie besteht aus den jüngsten Mitgliedern unserer Karnevalsgesellschaft bis zu 
einem Höchstalter von 12 Jahren.
Die Gruppe hat eine eigene Tanzgruppe, bei der allerdings das Mindestein-
trittsalter 4 Jahre beträgt. Sie wird von renommierten Übungsleiterinnen trai-
niert und fürsorglich betreut. Auch außerhalb der Karnevalssession wird bei 
diversen Kinderfesten für reichlich Spaß und Unterhaltung gesorgt.

• Die Jugendgruppe

Zu dieser Gruppe gehören alle Jugendlichen im Alter zwischen 13 und 16 Jah-
ren. Auch sie hat eine eigene Tanzgruppe und wird ebenfalls bestens trainiert
und betreut. Verschiedene Festivitäten sorgen während des gesamten Jahres
für reichlich Unterhaltung.

• Die Damengruppe

Dieser Gruppe können sich junge Damen ab 16 Jahren anschließen. Auch wer
nicht mittanzen möchte, ist herzlich willkommen.
Die Garde- und Showtanzgruppe hat sich in den letzten Jahren so positiv ent-
wickelt, dass sie zum „Stolz der GRO-RHEI-KA“ herangewachsen ist. Das Wort
„Freundschaft“ wird hier sehr groß geschrieben. Dass auch in dieser Gruppe für
ausgezeichnete Tanzausbildung und beste Betreuung gesorgt ist, versteht sich
von selbst.

• Die Marketenderinnen

Diese Gruppe der GRO-RHEI-KA wurde vor einigen Jahren ins Leben gerufen
und besteht aus den Damen, die sich zu „alt“ für die Damengruppe und zu
„jung“ für das Damenkomitee fühlen, aber so viel Spaß am Brauchtum Karne-
val haben, dass sie in ihren schicken Uniformen als Marketenderinnen unseren
Verein bei allen Auftritten weiterhin aktiv unterstützen möchten.

• Die Gardisten

Sie sind die männliche Garde des Rheinbacher Prinzen bzw. Prinzenpaares und
begleiten die Tollitäten bei deren Auftritten. Das Mindesteintrittsalter beträgt
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16 Jahre, ein Höchstalter gibt es in dieser Gruppe nicht, denn wer sich „fit“
fühlt und „Spass ahn d’r Freud“ hat, kann auch als „älterer Herr“ in der schmu -
cken, rot-weissen Gardeuniform, den Degen präsentierend, unsere Gesell-
schaft aktiv unterstützen. Auch hier kommt der Spassfaktor das ganze Jahr über
nicht zu kurz.

• Das Damenkomitee

Diese Gruppe der GRO-RHEI-KA entstand Anfang der 70er Jahre und setzt
sich aus den etwas „reiferen“ Damen unseres Vereins zusammen. Es gibt keine
Mindest- oder Höchstalterbeschränkungen, so dass auch jüngere Damen, die es
etwas ruhiger angehen möchten, beim Damenkomitee herzlich willkommen
sind. Sie sind die „helfenden Hände“ unserer Karnevalsgesellschaft, aber eben-
so wie alle anderen Gruppen mit Herz und Seele aktiv dabei.

• Der Närrische Rat

Auch sein Ursprung liegt in den 70er Jahren. In dieser Gruppe haben sich
Männer zusammengefunden, die ebenfalls schon etwas „reifer“ sind, aber so-
viel Spass am Karneval haben, dass sie aktiv in ihren rot-weissen Litewken und
der Narrenkappe auf dem Kopf als Mitglieder der GRO-RHEI-KA teilnehmen
möchten. Altersbegrenzungen nach unten und oben gibt es beim Närrischen
Rat nicht, und auch das ganze Jahr über versteht es diese Gruppe Feste zu
feiern.

Bei allen Gruppen der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde sind
neue Mitglieder herzlich willkommen !

Informieren Sie sich vollkommen unverbindlich bei den Mitgliedern unseres ge-
schäftsführenden Vorstandes (Telefonnummern auf Seite 11 dieses Sessionsheftes),
bei den in den folgenden Berichten angegebenen Personen, jeden ersten Freitag im
Monat ab 19.00 Uhr in unserem Vereinshaus Am Jüdischen Friedhof 8 (in un-
mittelbarer Nähe des Rheinbacher Bahnhofs) oder auf unserer Homepage im Inter-
net unter www.prinzengarde-rheinbach.de !

Uniformen können auch gegen eine geringe Gebühr 
vom Verein geliehen werden !
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Sie besteht aus den jüngsten Mitgliedern unserer Karnevalsgesellschaft bis zu einem 
Höchstalter von 9 Jahren.

Zu dieser Gruppe gehören alle Jugendlichen im Alter zwischen 10 und 16 Jah-
ren. Auch sie hat eine eigene Tanzgruppe und wird ebenfalls bestens trainiert 
und betreut. Verschiedene Festivitäten sorgen während des gesamten Jahres  
für reichlich Unterhaltung.

Die Damentanzgruppe

9599

16 Jahre, ein Höchstalter gibt es in dieser Gruppe nicht, denn wer sich „fit“
fühlt und „Spass ahn d’r Freud“ hat, kann auch als „älterer Herr“ in der schmu -
cken, rot-weissen Gardeuniform, den Degen präsentierend, unsere Gesell-
schaft aktiv unterstützen. Auch hier kommt der Spaß   faktor das ganze Jahr über
nicht zu kurz.

• Das Damenkomitee

Diese Gruppe der GRO-RHEI-KA entstand Anfang der 70er Jahre und setzt
sich aus den etwas „reiferen“ Damen unseres Vereins zusammen. Es gibt keine
Mindest- oder Höchstalterbeschränkungen, so dass auch jüngere Damen, die es
etwas ruhiger angehen möchten, beim Damenkomitee herzlich willkommen
sind. Sie sind die „helfenden Hände“ unserer Karnevalsgesellschaft, aber eben-
so wie alle anderen Gruppen mit Herz und Seele aktiv dabei.

• Der Närrische Rat

Auch sein Ursprung liegt in den 70er Jahren. In dieser Gruppe haben sich
Männer zusammengefunden, die ebenfalls schon etwas „reifer“ sind, aber so-
viel Spaß    am Karneval haben, dass sie aktiv in ihren rot-weissen Litewken und
der Narrenkappe auf dem Kopf als Mitglieder der GRO-RHEI-KA teilnehmen
möchten. Altersbegrenzungen nach unten und oben gibt es beim Närrischen
Rat nicht, und auch das ganze Jahr über versteht es diese Gruppe Feste zu
feiern.

Bei allen Gruppen der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde sind
neue Mitglieder herzlich willkommen !

Informieren Sie sich vollkommen unverbindlich bei den Mitgliedern unseres ge-
schäftsführenden Vorstandes (Telefonnummern auf Seite 11 dieses Sessionsheftes),
bei den in den folgenden Berichten angegebenen Personen, jeden ersten Freitag im
Monat ab 19.00 Uhr in unserem Vereinshaus Am Jüdischen Friedhof 8 (in un-
mittelbarer Nähe des Rheinbacher Bahnhofs) oder auf unserer Homepage im Inter-
net unter www.prinzengarde-rheinbach.de !

Uniformen können auch gegen eine geringe Gebühr 
vom Verein geliehen werden !
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Die einzelnen Gruppen
der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

• Die Kindergruppe

Sie besteht aus den jüngsten Mitgliedern unserer Karnevalsgesellschaft bis zu 
einem Höchstalter von 12 Jahren.
Die Gruppe hat eine eigene Tanzgruppe, bei der allerdings das Mindestein-
trittsalter 4 Jahre beträgt. Sie wird von renommierten Übungsleiterinnen trai-
niert und fürsorglich betreut. Auch außerhalb der Karnevalssession wird bei 
diversen Kinderfesten für reichlich Spaß und Unterhaltung gesorgt.

• Die Jugendgruppe

Zu dieser Gruppe gehören alle Jugendlichen im Alter zwischen 13 und 16 Jah-
ren. Auch sie hat eine eigene Tanzgruppe und wird ebenfalls bestens trainiert
und betreut. Verschiedene Festivitäten sorgen während des gesamten Jahres
für reichlich Unterhaltung.

• Die Damengruppe

Dieser Gruppe können sich junge Damen ab 16 Jahren anschließen. Auch wer
nicht mittanzen möchte, ist herzlich willkommen.
Die Garde- und Showtanzgruppe hat sich in den letzten Jahren so positiv ent-
wickelt, dass sie zum „Stolz der GRO-RHEI-KA“ herangewachsen ist. Das Wort
„Freundschaft“ wird hier sehr groß geschrieben. Dass auch in dieser Gruppe für
ausgezeichnete Tanzausbildung und beste Betreuung gesorgt ist, versteht sich
von selbst.

• Die Marketenderinnen

Diese Gruppe der GRO-RHEI-KA wurde vor einigen Jahren ins Leben gerufen
und besteht aus den Damen, die sich zu „alt“ für die Damengruppe und zu
„jung“ für das Damenkomitee fühlen, aber so viel Spaß am Brauchtum Karne-
val haben, dass sie in ihren schicken Uniformen als Marketenderinnen unseren
Verein bei allen Auftritten weiterhin aktiv unterstützen möchten.

• Die Gardisten

Sie sind die männliche Garde des Rheinbacher Prinzen bzw. Prinzenpaares und
begleiten die Tollitäten bei deren Auftritten. Das Mindesteintrittsalter beträgt
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16 Jahre, ein Höchstalter gibt es in dieser Gruppe nicht, denn wer sich „fit“
fühlt und „Spass ahn d’r Freud“ hat, kann auch als „älterer Herr“ in der schmu -
cken, rot-weissen Gardeuniform, den Degen präsentierend, unsere Gesell-
schaft aktiv unterstützen. Auch hier kommt der Spassfaktor das ganze Jahr über
nicht zu kurz.

• Das Damenkomitee

Diese Gruppe der GRO-RHEI-KA entstand Anfang der 70er Jahre und setzt
sich aus den etwas „reiferen“ Damen unseres Vereins zusammen. Es gibt keine
Mindest- oder Höchstalterbeschränkungen, so dass auch jüngere Damen, die es
etwas ruhiger angehen möchten, beim Damenkomitee herzlich willkommen
sind. Sie sind die „helfenden Hände“ unserer Karnevalsgesellschaft, aber eben-
so wie alle anderen Gruppen mit Herz und Seele aktiv dabei.

• Der Närrische Rat

Auch sein Ursprung liegt in den 70er Jahren. In dieser Gruppe haben sich
Männer zusammengefunden, die ebenfalls schon etwas „reifer“ sind, aber so-
viel Spass am Karneval haben, dass sie aktiv in ihren rot-weissen Litewken und
der Narrenkappe auf dem Kopf als Mitglieder der GRO-RHEI-KA teilnehmen
möchten. Altersbegrenzungen nach unten und oben gibt es beim Närrischen
Rat nicht, und auch das ganze Jahr über versteht es diese Gruppe Feste zu
feiern.

Bei allen Gruppen der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde sind
neue Mitglieder herzlich willkommen !

Informieren Sie sich vollkommen unverbindlich bei den Mitgliedern unseres ge-
schäftsführenden Vorstandes (Telefonnummern auf Seite 11 dieses Sessionsheftes),
bei den in den folgenden Berichten angegebenen Personen, jeden ersten Freitag im
Monat ab 19.00 Uhr in unserem Vereinshaus Am Jüdischen Friedhof 8 (in un-
mittelbarer Nähe des Rheinbacher Bahnhofs) oder auf unserer Homepage im Inter-
net unter www.prinzengarde-rheinbach.de !

Uniformen können auch gegen eine geringe Gebühr 
vom Verein geliehen werden !
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nicht zu kurz.
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Diese Gruppe der GRO-RHEI-KA entstand Anfang der 70er Jahre und setzt
sich aus den etwas „reiferen“ Damen unseres Vereins zusammen. Es gibt keine
Mindest- oder Höchstalterbeschränkungen, so dass auch jüngere Damen, die es
etwas ruhiger angehen möchten, beim Damenkomitee herzlich willkommen
sind. Sie sind die „helfenden Hände“ unserer Karnevalsgesellschaft, aber eben-
so wie alle anderen Gruppen mit Herz und Seele aktiv dabei.

• Der Närrische Rat

Auch sein Ursprung liegt in den 70er Jahren. In dieser Gruppe haben sich
Männer zusammengefunden, die ebenfalls schon etwas „reifer“ sind, aber so-
viel Spaß    am Karneval haben, dass sie aktiv in ihren rot-weissen Litewken und
der Narrenkappe auf dem Kopf als Mitglieder der GRO-RHEI-KA teilnehmen
möchten. Altersbegrenzungen nach unten und oben gibt es beim Närrischen
Rat nicht, und auch das ganze Jahr über versteht es diese Gruppe Feste zu
feiern.

Bei allen Gruppen der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde sind
neue Mitglieder herzlich willkommen !

Informieren Sie sich vollkommen unverbindlich bei den Mitgliedern unseres ge-
schäftsführenden Vorstandes (Telefonnummern auf Seite 11 dieses Sessionsheftes),
bei den in den folgenden Berichten angegebenen Personen, jeden ersten Freitag im
Monat ab 19.00 Uhr in unserem Vereinshaus Am Jüdischen Friedhof 8 (in un-
mittelbarer Nähe des Rheinbacher Bahnhofs) oder auf unserer Homepage im Inter-
net unter www.prinzengarde-rheinbach.de !

Uniformen können auch gegen eine geringe Gebühr 
vom Verein geliehen werden !
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Meckenheim
Inh.: Ralf Schönberg
Fachliche Leitung: Anne-Kathrin Alayan
Am Wiesenpfad 1 · 53340 Meckenheim
( 02225 / 70 55 017

www.activiver.de

Rheinbach
Inh.: Ralf Schönberg
Keramikerstr. 61
53359 Rheinbach
( 02226 / 14 000

Swisttal-Buschhoven
Inh.: Sebastian Schönberg
Toniusplatz 2
53913 Buschhoven
( 02226 / 89 92 222

HIER FINDEN SIE UNS

UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM

Bewegungsbad

Wasserstrahlmassage/Saneko JetWasserstrahlmassage/Saneko Jet

Medizinische Fitness

Gerätetraining

PRAXISANGEBOTE
• Bobath Therapie
• E-Technik
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik am Gerät
• Sportphysiotherapie
• Massage
• Fango
• Lymphdrainage
• Schlingentisch Therapie
• Elektrotherapie
• Atemtherapie

REHABILITATIONSSPORT
• Wirbelsäulengymnastik
• Osteoporose Gymnastik
• Gelenkgymnastik

ZIELGRUPPENÜBER-
GREIFENDE ANGEBOTE
•  Muskel- und Gelenk-

gymnastik
•  Gymnastik mit und 

ohne Geräte

MASSAGEN UND 
WELLNESS
•  Massagen, klassische 

Massagen auf Rezept
• Aromamassagen
• Fußrefl exzonenmassage
• Bindegewebsmassage
• Fango & Heißluft
• Entspannungstherapie

Kursraum/Rehasport

Behandlungsraum

RABATTCOUPON 
20 % SPAREN

AUF EINE SANEKO JET- ODER SALZGROTTEN-NUTZUNG
Bitte die Anzeige/den Coupon 
ausschneiden und mitbringen.

Salzgrotte

BABYSCHWIMMEN Wir bieten auch 
Baby-Schwimmkurse an

Activiver_Anzeige_A5-hoch.indd   1 18.09.19   13:34
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A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz
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Hauptstr./Ecke Weiherstr. 2-6 · 53359 Rheinbach · Tel. (0 22 26) 49 41 · Fax (0 22 26) 132 55
Besuchen Sie uns auch im Internet: www.optik-firmenich.de

Brillenmode Contactlinsen

1897 - 2015

118 Jahre

Wir wünschen allen Jecken

viel Spaß in der Session.
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Kinder und Jugendgarde der Gro-Rhei-Ka

Unsere Kinder
Bei unseren Kleinsten lernen die Zwei- bis Fünfjährigen während dem Trai-
ning spielerisch die Grundschitte des Gardetanzes.

Mit altersgerechten Übungen wird den Kindern das Dehnen und Stärken der 
Muskulatur beigebracht. Hacke-Spitze, Winkel und Wurf werden regelmäßig 
trainiert und die Grundsteine für Spagat und Spafeur gelegt. Mit viel Spaß 
und Fleiß haben unsere Kleinsten in diesem Jahr trainiert und nun freuen 
sich die vier Tanzoffiziere und drei Mariechen darauf ihr Können auf den 
Bühnen in und um Rheinbach zu präsentieren.

Wenn Ihr Kind auch Interesse am Gardetanz zeigt dann schauen Sie doch 
mal bei unserem Training vorbei. Neue Gesichter sind immer Herzlich Will-
kommen.

Unsere Kinder trainieren jeden Dienstag von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr  in der 
Turnhalle der Glasfachschule Rheinbach oder melden sie sich einfach unter:

Sport-Jugend-Wart@prinzengarde-rheinbach.de 
oder 01512-8126540

100



101

Unsere Jugendtanzgruppe

In dieser Gruppe stehen in diesem Jahr sieben Mariechen und ein Tanzof-
fizier im Alter von 6 – 10 Jahren auf der Bühne.  Die Grundschritte haben 
die zum Teil schon „Alten Hasen“ bereits verinnerlicht und arbeiten sehr 
motiviert am Feinschliff von Spagat, Spafeur und Russischer Uhr.

In der über die Jahre zusammengewachsenen Gruppe wird die Freundschaft 
groß geschrieben und jeder ist für jeden da. Hier wird jeder herzlich aufge-
nommen und ohne große Umschweife integriert. Zu dem Titel „Komm wir 
halten die Welt an“ von den Höhnern beschert Ihnen unsere Jugend eine 
kleine Auszeit vom Alltag. Wenn Ihr Kind auch Interesse am Gardetanz zeigt 
dann schauen Sie doch mal bei unserem Training vorbei. Neue Gesichter 
sind immer herzlich Willkommen.

Unsere Jugend trainiert jeden Dienstag von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr in der 
Turnhalle der Glasfachschule Rheinbach oder melden Sie sich einfach unter:

Sport-Jugend-Wart@prinzengarde-rheinbach.de 
oder 01512-8126540
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- Diverse Weine, Sekt und Champagner
- Verleih von Sekt & Weingläsern
- Kommissionslieferungen
- Präsente- und Versandservice

Wein-Präsente-Willen
Liefer & Versandservice

53340 Meckenheim
Mobil: 0172 / 8246736

Telefon: 0 22 25 / 88 25-10  Fax: 0 22 25 / 88 25-12
info@wein-praesente-willen.de / www.wein-praesente-willen.de

Römerkanal 60 · 53359 Rheinbach · Telefon 0 22 26/32 67
info@�iesenstudio-schulze.de · www.�iesenstudio-schulze.de

FLIESEN- UND NATURSTEINSTUDIO

FLIESENSTUDIO SCHULZE
MODERN UND KOMPETENT

QUALITÄT AUS MEISTERHAND
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Unsere Junioren

Unsere sechs Teens im Alter von 10 – 14 Jahren sind sehr ehrgeizig und 
bestrebt, sich stetig zu verbessern. Durch intensives Training sind auch kom-
plizierte Schrittkombinationen keine Hürde mehr und manch einer geht 
sogar gerne über seine Grenzen hinaus.

Trainingsschwerpunkte sind unter anderem Ausdruck und Haltung während 
dem Tanzen. Zu einem Zusammenschnitt von „Alles im Fluss“ von den Dom-
stürmern und Ben Zuckers „Was für eine geile Zeit“ zeigt diese Gruppe in 
der kommenden Session, was sie drauf hat und freut sich darauf mit ihrem 
Können das Puklikum zu verzaubern.

Wenn auch Du Lust auf eine tolle Truppe hast, Dich gerne sportlich betätigst 
und bei laufender Musik kaum stillhalten kannst, dann schau doch mal vor-
bei und mach einfach mit. Unsere Junioren trainieren jeden Dienstag von 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr in der Turnhalle der Glasfachschule Rheinbach oder 
melde Dich unter :

Sport-Jugend-Wart@prinzengarde-rheinbach.de 
oder 01512-8126540
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Damentanzgruppe

In der kommenden Session steht unsere Damentanzgruppe mit 11 jecken 
Mädels auf der Bühne. Die Mädels zwischen 14 und 26 Jahren trainieren seit 
Ende März mit ihrer Trainerin Marion Schurz, um Ihnen in der kommenden 
Session wieder ihr Können zu zeigen.

Auch außerhalb des Trainings finden gemeinsame Aktivitäten statt. Gemein-
same Grillabende, der Besuch auf der Rheinbacher Kirmes, ein Lockenauf-
dreh-Abend und eine kleine Weihnachtsfeier sind nur ein kleiner Teil.  Das 
ganze Jahr über ist die Truppe aktiv, ob bei vereinseigenen Veranstaltungen 
oder Besuchen befreundeter Vereine, langweilig wird es nie.

Natürlich freuen sich die Damen auch immer wieder über neue Gesichter. 
Wer also Spaß am Karneval hat, den Gardetanzsport liebt und sich einer 
aufgeschlossenen und lustigen Truppe anschließen möchte ist herzlich Will-
kommen!

Bei Interese melden Sie sich gerne bei unserem Sport- und Jugendwart

Svenja Schaefer 01512/8126540 
Sport-Jugend-Wart@prinzengarde-rheinbach.de
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„SUPER-
JEILE-
ZICK!“ „DAT IS

JEIL!“

Alles für die 5. Jahreszeit:
Kostüme • Perücken • Shirts • Accessoires

Schminke und vieles mehr!

53359 Rheinbach · Kleinaltendorfer Weg (direkt neben Fressnapf)
Telefon 0 22 26 / 8 95 77 29 · www.narrenschmitt.de

Aktuelle Ö� nungszeiten unter facebook.com/NarrenSchmittRheinbach
– Genügend Parkplätze vorhanden –

Prinzenempfang
am 18.01.2020

ab 11 Uhr mit Sibbeschuss,
den PalmBeachGirls 

uvm.

Brings & Bock op Kölle
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Wir sind die Marketenderinnen

Du hast Freude am Karneval und möchtest die Garde bei Auftritten unter-
stützen? Du hast Lust auf aktive Mithilfe im Vereinsleben und auf gemein-
same Aktivitäten und Feste auch außerhalb der Session?

Wir sind derzeit sieben aktive Damen die Spaß am gruppenübergreifenden 
Miteinander innerhalb und außerhalb unseres Vereins haben. Wir unterstüt-
zen unsere Kinder-, Jugend-, Junioren- und Damengarde bei ihren Auftritten 
durch aktives Mitklatschen und Mitschunkeln. 

Wir würden uns freuen noch weitere Damen in unserer Gruppe aufnehmen 
zu können.

Sollten wir Dein Interesse geweckt haben, kannst Du gerne unverbindlich 
jeden 1. Freitag im Monat ab 19:00 Uhr in unserem Vereinsheim vorbei-
schauen. Dort können wir Dir gerne Deine Fragen beantwortet.

Wir freuen uns Dich kennen zu lernen!
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Gestell & Gläser 
z. B. 238,– 166,60 € –30 %

Mail: info@brillengalerie-rheinbach.de
Web: www.brillengalerie-rheinbach.de

Vor dem Dreeser Tor 7 · 53359 Rheinbach
Telefon: (02226) 2783 · Telefax: (02226) 16242

50 % Rabatt je 
Zusatzbrille

GUT-
SCHEIN –50 %

Wer beim nächsten Brillenkauf    

10,- € Zusatz-Rabatt

diesen Gutschein mitbringt erhält

Aktionszeitraum gültig bis 30.06.2019

Vor dem Dreeser Tor 7
53359 Rheinbach
Telefon: (0 22 26) 27 83

Überzieh-Sonnenbrille

mit polarisierenden Gläsern 39,00 €

Relax Move Smile

Optik Dietmar Koester

Premium Partner

FIT FOR 

SUN

1990 – 2020       seit 1963 innovative Brillen

30 Jahre Optik Dietmar Koester

* nicht kombinierbar mit anderen 
Rabattaktionen!

Einstärkengläser von Zeiss CR39
hart & superentspiegelt
(je 91,50 € + Gestell 55 € = 238 €)

Gestell & Gleitsichtgläser 
z. B. 952,– 666 €

–30 %
Zeiss Gläser Precision 
hart & superentspiegelt
(je 393 € + Gestell 166 € = 952 €)

30 % auf Alles!*

Angebote gültig von Advent bis Ostern
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Gardisten

Die Truppe mit dem größten Spaßfaktor in der Gro-Rhei-Ka sind zweifels-
ohne wir Gardisten. Seit mehreren Jahren verstärken wir uns von Jahr zu 
Jahr. Inzwischen sind wir 16 gestandene Männer im Alter zwischen 19 und 
64 Jahren. Es ist aber nicht so, dass wir unsere Aufgaben (siehe nächste 
Seite) nicht ernst nehmen. Schließlich passen wir auf Alles und Jeden auf, 
der unserem Verein angehört. Und nicht nur das.

Wir achten auch darauf, dass es unseren Tollitäten gut geht und an Nichts 
fehlt. Nach den meist schweißtreibenden Auftritten sind wir auch mal gerne 
an der Theke anzutreffen, schließlich muss der enorme Flüssigkeitsverlust 
ja auch wieder ausgeglichen werden. Und Geselligkeit spielt bei uns immer 
eine große Rolle. Auch wenn wir meist eine Waffe (Degen) tragen, sind wir 
nicht gefährlich, sondern fast immer gut gelaunt und zu Späßen aufgelegt.

Eins ist jedenfalls sicher! 
Man kann nie genug 
Gardisten haben! Wenn 
auch Du bei uns mitma-
chen möchtest, melde 
Dich einfach bei unse-
rem Kommandanten 
Lars Klier (Mobil 01 51 
/ 12 41 14 28), oder 
komm einfach mal zu 
uns ins Vereinshaus 
(Rheinbach, Am Jüdi-
schen Friedhof 8). Das 
hat nämlich an jedem 
ersten Freitag im Monat 
ab 19:00 Uhr geöffnet.
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Aufgaben der Gardisten der Prinzengarde

Oberstes Gebot für Gardisten !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
„Spaß han“ und „Op passe“

Die  „11“  Gebote 

§  1. Tollitäten met Spaß zu begleiten un op uns Regenten op zu passe!  
               
§  2. Tanzgarde met Spaß zu begleiten und op die Mädcher op zu passe! 
 
§  3. Auftritte met Spaß met maache und op passe, dat mir keene Auftritt verpasse 

und e nett Jeseech maache!

§  4. Bei der „Bütz – Parade“ mit „spitzer „Schnut“, „nettem Jeseech der „Spaß 
mitmaache“ und op passe keen „Bützchen“ zu verpassen!  

                     
§ 5. Uns Standarte im Auge behalten und op passe dat sie net foot kütt!

§ 6. Der Vorstand bei singer Arbeit mit Spaß ungerstütze und op passe, dat die 
Beschlüsse net voller Blödsinn sind.

§ 7. Bei Damenwahl ist dem Wunsch der netten Mädcher mit Spaß Folge  
zu leisten und op passe, dat et immer jet wichtigeres an der Theke zu donn jit!

§ 8. Mit Spaß jede Theke zu besetzen und zu verteidigen un op passe dat et dem 
Wirt immer jood jet!

§ 9. Et weed sich net gezänk, sondern op zu passe su lang zu palavere, bis keene 
mie weis, um wat et jeit.

§ 10. Bei der Proklamation/Sitzung is met Spaß met zu maache un op zu passe, 
dat et dem nervöse Sitzungspräsident jood jet!

§ 11. Beim Fisch esse is standesgemääss zu kriesche un op zu passe, dat et uns 
emol net jood jeit!

(verfasst vom Literaten / ehemaliger Gardist)
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Eine Schifffahrt, die ist lustig…!!!

Am 31.08.2019 fand der Tagesausflug des Damenkomittee statt.

Rosi Zimmer und Ulla Hövel hatten die Köpfe zusammengesteckt und eine Tour 
nach Linz organisiert.

Treffen war um 9:00 Uhr am Rheinbacher Bahnhof. 
Bereits um diese Uhrzeit zeigte sich, dass die reisenden 
Damen mit absolutem Kaiserwetter belohnt werden soll-
ten.

Mit dem Zug ging es zunächst nach Bonn. Dort wurde 
das Schiff „Beethoven“ nach Linz bestiegen. Leider 
waren alle Sonnenplätze bereits besetzt, so dass ledig-
lich noch Plätze im Innenbereich zur 
Verfügung standen. Aber dies tat der 
Vorfreude auf den gemeinsamen Aus-
flug keinen Abbruch. Zudem hatte die 
Truppe einen äußerst zu vorkommen-
den und flotten Kellner. Dieser sorgte 
dafür, dass es den Damen im Innenbe-
reich des Schiffes nicht zu warm wurde. 
Die Schifffahrt auf dem Rhein nach Linz 
dauerte ca. 2,5 Stunden.

In Linz angekommen, wurde der Jah-
reszeit entsprechend zunächst der ganz-
jährige Weihnachtsmarkt besucht…! 
Anschließend konnte, wer wollte, die 
Folterkammer besuchen. Dieser Her-
ausforderung stellte sich nur ein kleiner 
Teil der Reisegruppe. Aber auch sie 
kamen unversehrt wieder aus der Folter-
kammer heraus.
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Linz ist ein kleines beschauliches Städtchen, das zum Bummeln und in gemütliche 
Biergärten sowie Cafés einlädt. 

Nachdem sich jeder nach Herzens-
lust in Linz austoben konnte, ging 
es mit dem Schiff wieder nach Bonn 
zurück.

Abgeholt wurden sie ebenfalls von 
dem Schiff „Beethoven“. Diesmal 
war die Dametruppe jedoch vorbe-
reitet und erkämpfte sich mit Ablen-
kung, Ducken und Vorpreschen 
einen Sonnenplatz im hinteren 
Bereich. Wie der Zufall es wollte: Sie 
bekamen den Kellner von der Hin-
tour, der in seiner Schnelligkeit und 
Freundlichkeit nicht eingebüßt hatte!!!
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Es war schlicht und ergreifend herrlich. Und wie das immer so ist, wenn etwas schön 
ist: es ging viel zu schnell vorbei!

Anschließend war ein gemütlicher Tisch im „Sudhaus“ reserviert. Nach diesem son-
nigen Tag hatten alle einen Bärenhunger. Jeder konnte sich entsprechend seinen 
kulinarischen Wünschen etwas von der Speisekarte aussuchen. Es schmeckte köst-
lich.

Nachdem die Reisegruppe gemütlich miteinan-
der gegessen hatte, ging es wiederum mit dem 
Zug nach Rheinbach zurück. 

Eine kleine Truppe ließ den Abend gemütlich im 
Stadtquartier der Garde ausklingen.

Es war ein rundum gemütlicher und gelungener 
Tag.

Daher gilt der Dank den Organisatoren Rosi 
Zimmer und Ulla Hövel, die sich jedes Jahr eine 
unglaubliche Mühe machen, um allen Wünschen 
innerhalb der Gruppe gerecht zu werden.

Im Jahr 2020 begibt sich das Damenkomitee der GRO-
RHEI-KA wieder auf mehrtägige große Fahrt nach Barce-
lona.

Wir werden berichten!!! 
Bis dahin, Eure und Ihre Berichterstatterin
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Närrischer Rat der Prinzengarde

Liebe Leserinnen und Leser,

wir sind die Gruppe, die man früher „Elferrat“ 
nannte. Dieser Name wurde wurde irgendwann 
umgewandelt in den oben genannten Namen.

Für die Gruppe besteht nicht unbedingt der Zwang 
zum Tragen einer Uniform. Vielleicht ist das der 
Grund für die Umbenennung. Unsere Vorsitzende 
Astrid nennt uns liebevolle „Meine Irren“ und 
beschreibt den Gruppenzustand wie folgt: „ Ich 
habe in dieser Truppe inaktive Aktive (sind keine 
Uniformträger, sondern tragen die vereinseigenen 
T-Shirts, Hemden in den Farben Rut – Wiess usw.) 
und die aktiven Aktive (sind die Uniformierten, die Bühnenauftritte mitmachen)“.

Wir, der närrische Rat, unter der Leitung des Gruppensprechers Robert Zimmer 
(genannt Robby)  macht es sich zur Aufgabe, diverse Arbeiten im Verein in verschie-
den Formen zu unterstützen. Oberstes Gebot für unsere Gruppe ist Geselligkeit, fast 
jeden Blödsinn mitzumachen und gute Laune zu verbreiten. Unser Robby (Ehren-
senator der Prinzengarde) bändigt die Männer mit seinem trockenen Humor und 
seiner ihm eigenen Schlagfertigkeit. Dies gelingt ihm immer wieder vorzüglich und 
sorgt stets für ausgelassene Stimmung, da dies auch zu Gegenkommentaren seiner 
Truppe einlädt.

An jedem ersten Freitag im Monat ist Treffen im Vereinsheim der Prinzengarde „Am 
Jüdischen Friedhof 8 (gegenüber dem Rheinbacher Hauptbahnhof) und zu allen 
erdenklichen Anlässen, die sich ergeben. Liebe Leserinnen und Leser, glauben Sie 
uns, der Närrische Rat ist sehr listig und erfindungsreich, um einen Grund für ein 
Treffen zu finden.

Wer Lust und Laune 
hat, den Närrischen 
Rat kennenzulernen, 
kann jederzeit gerne 
z.B. an einem 1. Frei-
tag im Monat uns in 
unserem Vereinsdo-
mizil besuchen. Wir 
würden uns freuen, 
wenn Ihnen die ver-
rückte, lustige und 
e r f i n d u n g s r e i c h e 
Gruppe gefällt und 
uns dann verstärkt.
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Zimmerpreise

EZ ab 60,– E

DZ ab 65,– E

zzgl. Frühstücksbuffet

pro Person 9,– E

Prinzengarde 122 mm x 100 mm
Kurven
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BEITRITTSERKLÄRUNG 

Hiermit erkläre(n) ich/wir 
meinen I unseren Beitritt I den Beitritt meines Kindes I unserer Kinder 

 
 
 

 

Name Vorname geb. am 
 
 

 

PLZ + Wohnort Straße 
 
 

Telefon E-Mail 
 

Mitgliedschaft:    aktiv  inaktiv (Zutreffendes ankreuzen!) 

Mitgliederbeiträg e:     Familienbeitrag EUR 60,00 pro Jahr 

    Einzelbeitrag EUR 45,00 pro Jahr 
 
 

Bei Familienbeitrag weitere Familienangehörige :  
 

Aktiv /          Inaktiv 
 

 

Name Vorname geb. am Mitgliedschaft 
 

   Aktiv /      Inaktiv 
 

 

Name Vorname geb.am Mitgliedschaft 
 

   Aktiv /         Inaktiv 
 

 

Name Vorname geb. am Mitgliedschaft 
 

(weitere Familienangehörige als Mitglieder auf der Rückseite eintragen!) 
 

in die GRO-RHEl-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.Rheinbach . 
 

Bei Minderjährigen haftet der gesetzliche Vertreter für den Mitgliedsbeitrag und erklärt mit 
seiner Unterschrift, dass er hiervon Kenntnis genommen hat. 

 
 

Rheinbach, den    
           (Unterschrift) 

(bei Minderjährigen Unterschrift des gesetzlichen Vertreters) 
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____________________________________________________ 
Name, Vorname Mitgliedsnummer 
 

Ich bin damit einverstanden, dass die  
GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. 
 
meine Personalien (Name, Anschrift, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse, Telefonnummer 
oder vergleichbare Daten) erhebt, speichert, nutzt und den durch den Vorstand oder 
die Mitgliederversammlung bestellten Personen  zur Verfügung stellt. Die Daten 
werden ausschließlich dazu verwendet, mich in allen Angelegenheiten, die dem 
Vereinssatzungszweck  dienen, optimal und umfassend zu informieren, zu beraten und 
zu betreuen. 
 
Die vorstehende Einwilligungserklärung ist freiwillig. Ich kann sie jederzeit widerrufen. 
 
Mir ist bewusst, dass: trotz aller Maßnahmen zur Gewährung des Datenschutzes diese 
Daten auch in Staaten abrufbar sind, die keine vergleichbaren  Europäischen  
Datenschutzbestimmungen kennen. 
 
Da die Daten digitalisiert geführt werden müssen ist ferner ist nicht garantiert, dass 

 diese Daten vertraulich bleiben, 
 die inhaltliche Richtigkeit fortbesteht 
 und die Daten nicht verändert werden können. 

 
Ich bestätige, das Vorstehende zur Kenntnis genommen zu haben und erlaubt dem 
Verein  folgende Daten zu veröffentlichen: 
 
Allgemeine Daten/spezielle Daten von Funktionsträgern 
 
O Vorname     O Anschrift 
O Zuname    O Telefonnummer 
O Faxnummer                    O E-Mail-Adresse  
O Funktion im Verein 
 
 
 

__________________      ______________________________________ 
Ort, Datum    Unterschrift
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A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz
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Verwöhnen Sie sich und Ihre Lieben in der kalten Jahreszeit mit den exquisiten
Winterzauber-Fruchtaufstrichen aus dem Hause Grafschafter. Hergestellt aus erlesenen

Früchten wie heimischen Äpfeln und Birnen, verfeinert mit echter Bourbon-Vanille, edlem Zimt und
natürlich ohne Aromen. Der beliebte Klassiker Apfel-Sultanine und die neuen winterlich-delikaten
Kompositionen Birne-Orange und Apfel-Sauerkirsche werden Ihnen magische Momente reinsten
Fruchtgenusses bescheren. Mehr über Original Grafschafter Winterzauber und unsere anderen

Köstlichkeiten unter www.grafschafter.de

Magische Momente
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NEU!

Ve
Winter

Früchten wie t undd
nW

h

Gro-Rhei-Ka_Umbruch 2013_Layout  06.12.12  07:46  Seite 14

Sehr geehrte B E V Ö L K E R U N G
unserer schönen HEIMATSTADT  RHEEMBACH.

Pünktlich zum 11.11.2014 um 19:11 Uhr haben wir in 
unserem Vereinsheim ( Am Jüdischen Friedhof 8 ) die fünf-
te Jahreszeit eingeläutet.

Als Kommandant der Gro-Rhei-Ka Narrenzunft Prinzen-
garde 1895 e.V. möchte ich Sie auf diesem Weg einladen, 
die Session 2014/2015 mit uns ausgiebig zu feiern.

Zu unseren Veranstaltungen, am Samstag 15.11.2014 
„Die Lachende Stadthalle proklamiert das Rheinbacher 
Prinzenpaar Prinz Dieter III. und Prinzessin Andrea II.“ 
und am Sonntag 18.01.2015 zu unserem 26. Kinder-& 
Jugendgardetreffen (Schule Dederichsgraben ), mit dem Empfang der Rheinbacher – 
und auswärtigen Tollitäten, möchte ich die Bevölkerung und alle Jecken an dieser Stelle 
rechtherzlich einladen.

Die Kinder- Jugend- und Damentanzcorps mit Tanzof�zieren unseres Vereines werden 
Sie mit neuen Garde- und Showtänzen auch in dieser Session wieder bestens unterhalten.

Bei allen Mitgliedern, Freuden und Gönnern möchte ich mich bedanken, die sich ehren-
amtlich für den Verein engagieren. 

Euch ein herzliches „D A N K E   S C H Ö N“.

Die Gro-Rhei-Ka Narrenzunft Prinzengarde 1895e.V. wird auch dieses Jahr alles daran 
setzen etwas Heiterkeit auf  ihre Gesichter zu zaubern.

Auf den Rheinbacher Karneval rufe ich aus:

Dreimol Rheembach Alaaf !!!

Hajo Müller
Kommandant

6

Ich danke allen Vereinsmitgliedern für Ihr Engagement, meinen Vorstandskollegen
für die sehr gute Zusammenarbeit im letzten Jahr, den Förderern unserer Gesell-
schaft und allen Inserenten unserer Festschrift für Ihre Unterstützung. Bleiben Sie
auch weiterhin der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. gewo-
gen, wir werden Sie nicht enttäuschen.

Um meinem Dank besonderen Ausdruck zu verleihen, hier noch mal ein kleines
Gedicht:

Wer einem hilft an vielen Tagen
Dem sollte man stets Danke sagen
Dass man es allzu oft vergisst
Dann wirklich schwer verzeihlich ist
Weil wir so froh sind, Euch zu haben
Dies DANKESCHÖN in Großbuchstaben

Den neuen Rheinbacher Tollitäten, Kinderprinzenpaar Prinz Marvin I. und Prin-
zessin Laura I. und Prinzessin Eve I.wünsche ich eine wunderschöne unvergessliche
Session.

Lieber Bürger und Bürgerinnen, unterstützen Sie alle Karnevalisten mit dem 
Besuch der einzelnen Veranstaltungen, die dieses Brauchtum mit viel Einsatz und
Idealismus pflegen, damit die "fünfte Jahreszeit" in Rheinbach auch in Zukunft wei-
ter bestehen kann.
Lassen Sie sich gesagt sein: Es lohnt sich!!!

Auf unser schönes Brauchtum Karneval:

Dreimol von Hätze „Rheembach Alaaf“

Astrid Faßbender
1. Vorsitzende

Kosmetikstudio
Elke Sohns
Dipl.-Kosmetikerin

Polligstraße 8 · 53359 Rheinbach
Telefon (0 22 26) 1 48 26

Termine bis 21:00 Uhr
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Elke Sohns
Dipl.-Kosmetikerin

Polligsstraße 8 · 53359 Rheinbach
Telefon (02226) 14826
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Vereinshaus

Am jüdischen Friedhof 8

Wenn Ihnen für Ihre privaten Feierlichkeiten die nötigen Räumlichkeiten fehlen, so
können Sie unser Vereinshaus für diese Anlässe mieten. Es liegt in unmittelbarer
Nähe des Rheinbacher Bahnhofs, verfügt über ausreichend Parkmöglichkeiten und
bietet Platz für ca. 80 Personen. Zur Verfügung stehen 2 große Räume, wovon ei-
ner als Schankraum mit Theke, Zapf- und Kühlanlagen eingerichtet ist, eine kom-
plett ausgestattete Küche inkl. Spülmaschine, ausreichend Tische und Bestuhlung,
Geschirr, Bestecke sowie mehrere Toiletten.

Reservierungen und 
nähere Auskünfte:
Harry Weiser
Tel.: 02226 / 7676
Handy 0174 / 4293495
www.prinzengarde-rheinbach.de

Außenansicht

Unser Vereinshaus hat 
jeden 1. Freitag im 

Monat ab 19:00 Uhr 
geöffnet !

Schankraum mit Theke             

VeVeV reinshaus

Am jüdischen Friedhof 8

Gro-Rhei-Ka_Umbruch 2013_Layout  06.12.12  07:48  Seite 104

Reservierungen und  
nähere Auskünfte:
Andreas Bettray
Handy: 0160-97875870
e-Mail: Gro-Rhei-Ka@bnetwork.de
www.prinzengarde-rheinbach.de

Unser Vereinshaus hat jeden 1. Freitag 
im Monat ab 19:00 Uhr geöffnet !

Wenn Ihnen für Ihre privaten Feierlichkeiten die nötigen Räumlichkeiten fehlen, so 
können Sie unser Vereinshaus für diese Anlässe mieten. Es liegt in unmittelbarer 
Nähe des Rheinbacher Bahnhofs, verfügt über ausreichend Parkmöglichkeiten und 
bietet Platz für ca. 80 Personen. Zur Verfügung stehen 2 große Räume, wovon ei-
ner als Schankraum mit Theke, Zapf- und Kühlanlagen eingerichtet ist, eine kom-
plett ausgestattete Küche inkl. Spülmaschine, ausreichend Tische und Bestuhlung,
Geschirr, Bestecke sowie mehrere Toiletten.

Reservierungen und 
nähere Auskünfte:
Andreas BettrayAndreas Bettray
Handy: 0160-97875870
e-Mail: Gro-Rhei-Ka@bnetwork.de
www.prinzengarde-rheinbach.dewww.prinzengarde-rheinbach.de

Unser Vereinshaus hat jeden 1. Freitag 
im Monat ab 19:00 Uhr geöffnet !
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Reservierungen und
nähere Auskünfte:
Andreas Bettray
Handy: 0152 / 29 25 26 25
Vermietung@prinzengarde-rheinbach.de
www.prinzengarde-rheinbach.de

Unser Vereinshaus hat jeden 1. Freitag
im Monat ab 19:00 Uhr geöffnet!
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Danksagungen!!!
DANKE ist ein großes Wort!!!

Bei der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzen-
garde 1895 e.V. ist man auf die Unterstützung 
aus den Reihen der Vereinsmitglieder angewie-
sen, um die anfallende Arbeit in Sinne der Mit-
glieder erledigen zu können.

In unserem Verein gibt es viele Bereiche, die 
unglaublich viel Arbeit verursachen – Sport-
abteilung, Vereinshaus, Garten, Zeugwart, ver-
schiedene Gruppen.

Daher möchten wir, der Vorstand, uns auf die-
sem Weg bei einigen Personen, ganz besonders bedanken, die sich über das normale Maß 
hinaus für die Prinzengarde einsetzen und engagieren:

Als erstes gilt unser Dank wie immer unserem Vereinswirt, Andreas Bettray, dem die Bewir-
tung und Vermietung unseres Vereinshauses obliegt. Auch kleinere Reparaturen werden von 
ihm immer fachmännisch mit kleinem finanziellem Aufwand gelöst. Hinzukommend werkelt 
und bastelt er jedoch auch anderweitig in kostengünstigem Rahmen für den Verein. Hier ist 
in diesem Jahr besonders die Beleuchtung des Raucheraußenbereichs zu erwähnen. Lieber 
Andreas, vielen Dank für dein großes Engagement und deine tatkräftige Unterstützung. Bleib 
so wie du bist!

In diesem Zusammenhang möchten wir uns auch bei unserer Conny Wolf bedanken.  Sie 
ist für die Reinigung unseres Vereinshauses zuständig. Dies ist keine Selbstver-ständlichkeit 
und oftmals auch nicht immer die schönste Arbeit! Daher vielen Dank, Conny und deinen 
Helferlein!!!

An dieser Stelle möchte sich der Vorstand zudem bei einer Herrengruppe bedanken, die sich 
tatkräftig bei dem Pflastern eines Weges im rückwertigen Bereich unseres Vereinshauses ein-
gebracht haben: Andreas Bettray, Lars Klier, Lars Baumann, Jürgen Heerdt, Mirko Haybach, 
Daniel Gattermann, Jürgen Mix.

Normalerweise danken wir unserem Wim Orth, der mit seiner „grünen Hand“ egal bei wel-
chem Wetter dafür sorgt, dass sich der Garten des Vereinshauses immer in einem hervorra-
gend gepflegten Zustand befindet. Aus gesundheitlichen Gründen kann er seiner Tätigkeit im 
Garten nicht in dem Ausmaß nachkommen, wie wir es normalerweise von ihm kennen. Wich-
tig ist es dem Vorstand daher unserem Wim auf diesem Wege nochmals Gute Besserungs-
Wünsche zu zusenden. Du fehlst uns!!! Werde bald wieder gesund!!!

Daher fällt der Dank an seine jeweiligen Helfer etwas größer aus. Dieser Helferkreis besteht 
hauptsächlich aus Mitgliedern der Gardisten, die sich im Moment um den Garten kümmern. 
Jungs, vielen Dank dafür!!!
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Bedanken möchten wir uns auch bei dem gesamten Betreuerstab. So viele Kinder, Jugend-
liche und Damen unter einen Hut zu bringen ist oftmals nicht sehr einfach. Unsere Tänze-
rinnen und Tänzer egal welcher Altersklasse finden immer ein offenes Ohr bei Euch und 
sind sehr gut bei Euch aufgehoben. Auch seid Ihr immer mit Kreativität dabei, um hier auch 
außerhalb des Trainingsbetriebes für ein gutes Miteinander zu sorgen. Ganz lieben Dank an 
Euch!!!!

Aber auch die Gruppensprecher der restlichen Gruppen (Damenkomitee, Närrischer Rat, Gar-
disten und Marketenderinnen) sollen an dieser Stelle nicht vergessen werden. Denn auch sie 
sind ständige Ansprechpartner für ihre Gruppenmitglieder und leisten hervorragende Arbeit.

In der vergangenen Session wurde der Posten des Zeugwartes von Sandra Phiesel besetzt. 
Liebe Sandra, vielen Dank für deine getane Arbeit sowie die super Hilfe beim Aufräumen und 
Umräumen des Zeugwartraumes.

Ebenfalls danken möchten wir allen Personen, die uns bei der Erstellung des diesjährigen 
Sessionsheftes unterstützt haben. Hier war auch in diesem Jahr eine Arbeitsgruppe tätig, die 
mit viel Eifer bei der Erstellung dieses Heftes ans Werk gegangen sind. Es ist viel Arbeit, dass 
dieses Heft in diesem Umfang erstellt werden kann und daher ebenfalls keine Selbstverständ-
lichkeit. Vielen Dank an diesen Arbeitskreis. Wir sind uns zu 150% sicher, dass das Arbeitser-
gebnis sich mehr wie nur sehen lassen kann!!!

Wir sind ALLE RUUT un WIESS! Gemeinsam sind wir STARK!!!

Euer Vorstand der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.
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Wenn die Sonne des Lebens untergeht,  
leuchten die Sterne der Erinnerung!!! 
 
Wir gedenken unserer Verstorbenen  
 
 
 
 
 

Markus 
Düppenbecker
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Erinnerung an 

Helmut Buttenberg

Als Ehrensenator und ehemaliger Vorsitzender hat Helmut Buttenberg 
die Vereinsgeschichte maßgeblich mitgestaltet und beeinflußt.

Ein Organisator mit Geschick und Ausdauer, wenn es darum ging, Ein-
satz und Präsenz zu zeigen, im Vereinshaus Termine zu koordinieren und 
als Vorsitzender die Gro-Rhei-Ka Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. 
zu führen.

Sein Einsatz, alle Karnevalsvereine wieder unter eine Kappe zu bekom-
men und das Verhältnis der Karnevalisten untereinander zu verbessern, 
war erfolgreich.

An der Planung und Verwirklichung des Vereinsheimes
„Am Jüdischen Friedhof 8“

hat er mit der ihm eigenen Beharrlichkeit mitgewirkt und auch die Um-
baumaßnahmen voran getrieben.

Im „Närrischen Rat“ sorgte er stets für gute Stimmung. Anekdoten über 
ihn und mit ihm, sind unerschöpflich und wären ein abendfüllendes Pro-
gramm. Seine Schlagfertigkeit und sein Witz sorgten stets für Gelächter. 
Selbst die sogenannten Widerworte von seinen Elferratskollegen wusste 
er bestens zu kontern.

Als Mitglied, Berater für den Vorstand, stiller Helfer und Karnevalist war 
er für die Prinzengarde wertvoll und unser Verein ist und war froh, Hel-
mut in unseren Reihen gehabt zu haben.

Er wird mit seinen Geschichten in uns weiterleben.

Lieber Helmut, wir hoffen, du wirst uns am 
Himmelspörzje erwarten.
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www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de

Bestattungen
&

Vorsorge

l

Familienbetrieb mit Tradition

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

l

Fachgeprüft und zertifiziert

Am Blümlingspfad 1-3
53359 Rheinbach

Rheinbach       Meckenheim       Swisttall

& 02226 / 4747

l

Bahnhofstraße 1
53340 Meckenheim

Am Burgweiher 9
53913 Swisttal
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„Und weiter geht’s…“
Es freut mich, dass Sie bereits bis zu dieser Seite unserem diesjährigen Sessionsheft Ihre 
Aufmerksamkeit gewidmet haben. Es folgen nur noch ein paar und dann haben Sie es 
geschafft…

Bereits das zweite Mal stellte ich mich diese Jahr der Herausforderung das Sessionsheft 
der Gro-Rhei-Ka Prinzengarde zu erstellen. Ich hoffe diese mit Erfolg bestanden zu ha-
ben und Ihnen in diesem Heft einige interessante Einblicke in das Jahr der Prinzengarde 
gegeben zu haben.

Bedanken möchte ich mich bei allen Mitgliedern der Gro-Rhei-Ka Prinzengarde 1895 e. 
V. und an alle Nichtmitglieder die bei dem Erstellen mit Fotos und Texten geholfen haben. 
Vergessen möchte ich nicht die Druckerei Raabe mit der es auch in diesem Jahr wieder 
sehr angenehm war dieses Heft für Sie zu erstellen.

Ein weiterer sehr großer Dank geht an die Inserenten in diesem Heft dies es möglich 
machen ein solches Heft zu erstellen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie bei Ihren nächsten Einkäufen oder Aufträgen im Hand-
werksbereich die hier im Heft vertretenden Firmen berücksichtigen.

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Freunde 
des Karneval. Ich wünsche Ihnen allen eine 
fröhliche Karnevalszeit und würde mich 
freuen, Sie auf mindestens einer der zahl-
reichen Veranstaltungen der Rheinbacher 
Karnevalsvereine begrüßen zu dürfen, so-
dass das Brauchtum Karneval noch lange 
bestehen wird.

Bes zom nächsten Johr. Maat et joot.

Ihr und Euer

Johannes Voeller
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 Alles hat ein Ende, 
aber wir sehen uns wieder...

Da sich das Sessionsheft der Gro-Rhei-Ka Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. 
langsam schließt, bleibt uns nur leise DANKE zu sagen.
Danke an diejenigen, die dieses Heft erst möglich machen.
Danke für die informativen Berichte aus den Gruppen.
Danke an die Inserenten, die uns mit ihren Werbeanzeigen großzügig unterstützt 
haben.
Danke an die Mitglieder und die Nicht-Mitglieder, die unsere Veranstaltungen 
besuchen.
Danke an das Team, die sich viele Gedanken um dieses Heft machen.

Liebe Leserinnen und Leser, wir wünschen Ihnen eine fröhliche Karnevalszeit 
und tragen Sie mit dem Besuch der Veranstaltungen der Rheinbacher Kar-
nevalsvereine dazu bei, dass das Brauchtum Karneval noch lange in unserer 
schönen Stadt Bestand hat. 

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrem 
nächsten Einkauf oder handwerkli-
chen Auftrag, die in diesem Session-
sheft inserierenden Geschäfte und 
Firmen.

Maat et joot, bes zom nächste
Sessionsheft der Gro-Rhei-Ka 

Narrenzunft Prinzengarde
1895 e.V. !

Im Namen des Vorstandes

Ihr / Euer und Ihre / Eure

Jürgen Esser  
Astrid Faßbender
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Heute modernisiert man mit Green iQ. 

Mit zukunftssicheren Heizungen von Vaillant.

Das gute Gefühl, das Richtige zu tun.

Nachhaltige,	zuverlässige	und	vernetzte	Heizsysteme	für	eine	grüne	
Zukunft	erkennen	Sie	an	dem	Green	iQ	Label	von	Vaillant.	
Wir beraten Sie gern!

Jansen	Haustechnik
Industrie	Str.	34A
53359	Rheinbach
www.jansen-haustechnik.com
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HAUPTUNTERSUCHUNG

HU FÄLLIG?

Damit Sie einfach und bequem Ihre HU-Plakette bekom-
men, bieten wir Ihnen den kostenlosen Vorab-Check an.
Dabei prüfen wir alle relevanten Teile und Einstellungen.

UNSER ANGEBOT
HU¹ zum Komplettpreis

89,- €1

¹ Die HU nach § 29 StVZO wird durch den TÜV-Nord und Süd in unserem Betrieb durch-
geführt.

myOpel.de Opel Service

Autohaus Nossmann
GmbH
Kleine Heeg 36
53359 Rheinbach
Tel.: 02226/92100

99,- 51



Willkommen bei Nepheli

für Sie das Beste aus Griechenland

Wein genießen
 – den Gaumen verwöhnen
  – wie im Urlaub fühlen …

Vor dem Dreeser Tor 18
53359 Rheinbach
Telefon 02226-17487
www.nepheli.de

Öffnungszeiten:
Täglich geöffnet von
11:30 bis 14:30 Uhr
17:00 bis 24:00 Uhr
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